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Happy birthday Gemeinde-SPIEGEL Blender! 
 
Herzliche Gratulation zu deiner 100. Ausgabe. Seit nunmehr 25 Jahren versorgst du  
uns mit Informationen aus den Vereinen und den verschiedenen Gruppen im Ort. Du  
berichtest über Neuigkeiten und Aktivitäten aus dem Dorf und umzu. Durch dich wissen 
wir immer, was in unserer Gemeinde passiert ist und sich noch tun wird. 
 
Über deine Vergangenheit äußert sich Archivar Volker Wolters auf den Seiten 14 und 15. 
Für deine Zukunft wünschen wir dir weiterhin engagierte Redakteure, Schreiber,  
Fotografen und Unterstützer. 
 
…apropos Wünsche: der überaus erfolgreiche Denkanstoß „Mittsommer in Blender“  
beinhaltete unter anderem überlieferte Sitten und Bräuche aus keltisch-nordischen  
Kulturkreisen. Segenswünsche gehören auf jeden Fall dazu und wurden den Gästen am 
Ende der Veranstaltung in Form eines Glücksbringers überreicht. 
 
Das Foto auf dem Titel zeigt eine Auswahl dieser Glücksbringer. Auf den beiden  
Innenseiten 20 und 21 wird dieses Mal eine Fotostrecke der Veranstaltung vom 
21.06.2024 gezeigt. 
 
Viel Freude mit dieser Ausgabe & einen angenehmen Restsommer wünschen 
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"Es kommte so!" sagte die kleine  
Tjorven, als sie am Mitsommerfest - trotz 
aller Mahnungen - mit dem schönen  
weißen Kleid bis zum Bauch im See 
stand. Ihr Freund Pelle im schicken  
Anzug direkt daneben. "Wie kommt denn 
das?" fragt die Mutter entsetzt. Die  
Antwort ist absolut nachvollziehbar, wenn 
man sich in die Lebenswelt eines  
kleinen, wilden Mädchens hinein  
versetzt: Erst seien sie nur am Ufer  
gewesen; dann habe der eine gespritzt, 
natürlich nur aus Versehen; dann habe 
die andere zurück gespritzt; dann hätten 
sie die Schuhe ausgezogen und die  
Hose hochgekrempelt, denn so spritzt es 
sich noch besser. Und so ging es weiter - 
Schritt für Schritt - und dann war die 
Festtagskleidung nass. "Es kommte so." 
So beschreibt die Autorin Astrid Lindgren 
einen Sommertag in dem Buch "Ferien 
auf Saltkrokan". 

Dieser Kindersatz mit seiner eigen-
willigen Grammatik ist eines meiner  
Lieblingszitate. Denn ich kenne das, 
dass ich scheinbar merkwürdige Sachen 
mache, die natürlich ihre Vorgeschichte 
haben und eigentlich ganz logisch sind. 
Ich vermute, Sie kennen das auch. 
 
Es macht ja gerade die Sommerzeit aus, 
dass sie weniger verplant ist, als die  
Tage es sonst sind. Ganz egal, wo man 
gerade ist. Es gibt überall Gelegenheit, 
sich einfach durch die Tage treiben zu 
lassen. Und auch so funktioniert  
Glauben: Einfach geschehen lassen. 
Nicht alles machen und nicht alles  
planen. Denn sonst ziehen wir Grenzen 
und legen Scheuklappen an. Es kann 
sogar passieren, dass wir Gott im Weg 
stehen. In der Ferienzeit können wir  
einfach 'mal die Augen zu machen und 
den Gedanken ihren Lauf lassen - und 
wer gleich einschläft: Den Seinen gibt‘s 
der Herr im Schlaf! 
 
Oder es ist endlich mal Zeit für die  
ganzen Gedanken, die schon lange  
gedacht werden wollen. Da kann manche 
gute Idee reifen. Oder wir können im 
Café in einer Fußgängerzone sitzen und 
nur gucken, wer vorübergeht. Vielleicht 
werden wir an Freunde erinnert, die wir 
seit Jahren nicht getroffen haben. Jetzt 
ist Zeit für einen spontanen Anruf. Und 
selbst wenn wir uns verwählen, lernen 
wir neue Leute kennen. 
 
Wir können auch im Garten sitzen oder 

uns in der Natur bewegen - gehend,  
laufend oder Rad fahrend. Dabei ist Zeit 
zum Staunen: Wie schön die Natur ist, 
und wie bedroht die Schöpfung. Wie 
langsam Dinge wachsen und wie schnell 
man sie kaputt machen kann. So kann 
aus dem vermeintlichen Nichtstun neue 
Kraft für die Dinge kommen, die uns 
wichtig sind. Nicht umsonst sagt Gott: 
Lass dir an meiner Gnade genügen; 
denn meine Kraft ist in den Schwachen 
mächtig. (2. Kor 12, 9) Auch so ein Satz, 
über den zu sinnieren sich lohnt: Eine 
herrliche Entlastung. 
 
Diese Ferienmomente wirken nach, auch 
wenn wir uns darüber vielleicht gar nicht 
so im Klaren sind. Von diesem einen 
Mitsommerfest, an dem die Kinder in  
ihren besten Kleidern gebadet haben, 
haben die Familien sicher noch lange 
erzählt - mehr als von den vielen  
anderen Festen ohne Zwischenfälle. Es 
kommte eben so. 
 
Eine entspannte und nachhaltige Ferien-
zeit wünscht Ihnen 
 

 
Birgit Bredereke 

Pastorin in Riede 
 

Grafik: Pfeffer (Der Gemeindebrief) 
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„Es kommte so!“ 
Eine Sommerandacht für die Region 
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Kann das HiHi Rockfestival stattfinden 
oder fällt es wortwörtlich ins Wasser? 
Dies war die bange Frage! Nach monate-
langem Dauerregen in unserer Region 
stand auch die Rockfestival-Wiese in 
Hiddestorf unter Wasser. Aber zehn  
Tage vor Himmelfahrt konnte gemäht 
werden und voller Zuversicht startete der 
Aufbau. 
 
Zu Beginn des regionalen Gottesdienstes 
um 09:30 Uhr hatten wir einen strahlend 
blauen Himmel und konnten zahlreiche 
Gäste begrüßen. Der Draht nach oben 
funktioniert also… In diesem Jahr wurde 
der Gottesdienst von Frau Anke Göbber 
aus Verden erfrischend auf plattdeutsch 
gehalten; begleitet von Andreas Schley 
am Keyboard sowie den sangeskräftigen 
Besuchern. Nach dem Gottesdienst gab 
es noch nette Begegnungen und man 
kam bei einer Tasse Kaffee oder einem 
Kaltgetränk ins Plaudern. 

P.S.: Frau Göbber war voller Tatendrang; 
sie hätte, wie sie sagte, auch in Gummi-
stiefeln gepredigt. Toll! 
 

Text: Sybille Haake 
Foto: Klaus Buchholz 
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Plattdütsche Gottesdeenst up de Wischen 
In Hiddsdörp an Himmelfahrt 

 

In Oiste am Sonntag, den 02. Juni, in 
Intschede am Sonntag, den 09. Juni und 
in Blender am Sonntag, den 16. Juni sind 
die neuen Kirchenvorstände in einem 
jeweils kurzweiligen Gottesdienst  
eingeführt worden. Die ausscheidenden 
Mitglieder wurden zeitgleich aus ihren 
Ämtern entlassen, welche sie zum Teil 
sechs Wahlperioden, sprich 36 Jahre (!) 
lang innehatten. 
 

Im Gottesdienst in Blender wurde zudem  
die Pfarrsekretärin der drei BIO-
Gemeinden, Sabine Renken ver-
abschiedet. Wir bedanken uns sehr  
herzlich für ihr Engagement und  
wünschen ihr alles Gute an ihrer neuen 
Wirkungsstätte! 

De nächste Gottesdeenst op platt is an 
Sünndach, den 08. September üm clocke 
10:00 in dat Zelt bi‘in Erntefest in Varste. 
Predigen deit de Lektor Jens Wilkens 
vonne Domgemeen Veern. 

 
Kirchenvorstände in BIO eingeführt 

Verabschiedung der Pfarrsekretärin 
 

Es fehlt Heinrich Meyer. Foto: Kurt Wittenberg 

Es fehlt Jürgen Clausen. Foto: Heike Rosenhagen 

Fotos: Silke Wolters 
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Am 05. Mai fand in der St.-Michaelis- 
Kirche zu Intschede die nächste  
Konfirmation statt. An diesem Tag  
wurden Luca Zersen und Juna-Marie 
Evers in einem feierlichen Gottesdienst 
von Pastor Seiferth in die Gemeinde  
aufgenommen und gesegnet. Die Predigt 
des Tages drehte sich um das Thema 
des unsichtbaren Gottes. Pastor Seiferth 
betonte, dass auch, wenn wir Gott nicht 

sehen können, er dennoch immer bei 
uns ist. Er ermutigte die Konfirmanden 
und die gesamte Gemeinde, in  
schwierigen Zeiten auf den unsichtbaren 
Gott zu vertrauen und sich von ihm leiten 
zu lassen. 
 
Die Konfirmationsfeier war ein berühren-
der Moment für alle Beteiligten und wird 
sicherlich noch lange in Erinnerung  
bleiben. Wir wünschen Luca und Juna-
Marie alles Gute für ihren weiteren  
Lebensweg und hoffen, dass sie stets 
von Gottes Segen begleitet werden. Wir 
möchten uns bei Pastor Seiferth für die 
schöne Konfirmandenzeit und die  
feierliche Konfirmation bedanken.  
Außerdem möchten wir uns bei allen 
TeamerInnen für ihr ehrenamtliches  
Engagement bedanken. Ihr habt mit  
eurer Zeit, eurer Energie und euren  
Fähigkeiten dazu beigetragen, dass die 
Konfirmanden eine unvergessliche Zeit 
erleben durften. Danke!  
 

Text: Kathrin Evers 
Foto:  Ramona Zersen 

Anders als in den vorangegangenen  
Jahren konnte in diesem Jahr erstmals 
wieder Konfirmation in Oiste gefeiert 
werden. Wie traditionell üblich, fand der 
Konfirmationsgottesdienst am Himmel-
fahrtstag statt und so wurden Julius  
Meyer aus Oiste sowie Damian Wolfram 
aus Varste am 09. Mai in der Oister  
Kirche konfirmiert. Ein besonderer Dank 
gilt Frau Pastorin Bredereke, die trotz 
ihrer Mehrbelastung durch die Über-
nahme von Aufgaben während der  
Vakanz in den BIO-Gemeinden bereit 
war, den Konfirmationsgottesdienst zu-
sätzlich zu übernehmen. Zusammen mit 
Dietrich Wimmer aus Vilsen, der die  
Orgel spielte und Tanja Meyer-Below 
sowie Ingrid Dunker, die für eine festlich 
geschmückte und hergerichtete Kirche 
sorgten, wurde den Oister Konfirmanden 
sowie ihren Familien ein wunderschöner 
Gottesdienst bereitet. Allen Beteiligten 
sei hierfür von Seiten des Kirchen-
vorstands, aber auch und gerade von 
den Familien ganz herzlich gedankt! 
 

Text: Hagen Meyer 
Foto: Barbara Meyer 
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Konfirmationen 2024 
16 Jugendliche in Blender, Intschede & Oiste 

 
Wer möchte mitmachen? Ein neuer  
Trainee-Kurs startet am Samstag, den 
10. August. Der Kurs ist für Jugendliche 
nach der Konfirmation ausgelegt.  
Weitere Informationen gibt es auf  
www.kreisjugenddienst.de/Trainee 

 

Wir möchten uns ganz herzlich, auch im Namen unserer Eltern, für den schönen und 
feierlichen Konfirmationsgottesdienst bei Herrn Seiferth bedanken! 
 

Die Konfirmanden und Konfirmandinnen 2024 aus Blender 
 

Text: Corinna Remmin 
Foto: Fotostudio Creativphoto Sabine Röchow 
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Vom 23. bis zum 26. Juni ging es bereits 
zum 8. Mal auf die Kinderfreizeit „Sunny 
Days“. Und genau an diesen Tagen hielt 
sich die Sonne auch an das Konzept. Bei 
herrlichem Wetter konnten wir mit  
22 Kindern und sechs Teamer*innen der 
Evangelischen Jugend die Zeit im Schul-
landheim „Verdener Brunnen“ genießen. 
Alle Angebote wie das Chaosspiel, die 
Wanderung durch die Dünen, der Spiel-
platzbesuch und das Lagerfeuer konnten 
ohne Probleme draußen stattfinden. Für 
unser Sportspiel „Capture the Flag“ war 
es dann fast schon zu heiß. Wasser-
flaschen und Becher waren unsere  
ständigen Begleiter. 
 
Aber auch die Angebote im Haus haben 
allen Spaß gemacht. Besonders schön 
waren der Kindergottesdienst zum  
Thema „Du bist wunderbar gemacht“ und 
die gemütlichen Gute-Nacht-Runden. Da 
auch der Rahmen wie immer stimmte 
(das Essen war reichlich und lecker, die 

Zimmer waren gemütlich), fuhren am 
letzten Tag alle Kinder müde, kaputt, 
aber glücklich nach Hause. 
 

Text: Claudia Clasen 
Fotos: Eric Schumacher 

& Claudia Clasen 

 
Anzeige  

KSK  
neu 

Kinderfreizeit 
„Sunny Days“ 

Füreinander
da sein.
Wir sind mit den 
Menschen in unserer 
Region verbunden. 

Deshalb fördern wir 
gemeinnützige Projekte 
und das Zusammenleben 
vor Ort. 
Weil’s um mehr als Geld geht.



 

8 

Im Rahmen des regionalen Konzepts 
„Sommerkirche“ fand am Sonntag, den 
10. Juli ein Gottesdienst am Blender See 
statt. Bei schönstem Sommerwetter  
wurden auch Taufen in idyllischer Kulisse 
vorgenommen. Das Motto der dies-
jährigen Reihe lautet "Helden der  
Kindheit". Und so erzählte Pastorin Birgit 
Bredereke in ihrer Predigt aus dem  
Kinderbuch "Seeräuber-Moses" von  
Kirsten Boie. In diesem Buch geht es um 
das Findelkind Moses, welches  
eigentlich ein Mädchen ist und bei  
Seeräubern aufwächst. Mit Blick auf den 
Blender See konnten sich die vielen  
Besucher und Besucherinnen - unter 
ihnen viele Kinder - bestens in die  
Geschichte hineinversetzen. 

Der regionale Posaunenchor unter der 
Organisation von Erich Hustedt und die 
Gospeleinlage an der Gitarre von Pastor 
Joachim Dallmeyer bereicherten den 
Gottesdienst, in dem fünf Kinder mit 
Blenderschem Seewasser getauft  
wurden. Das freiwillige Küsterteam, die 
Gruppe Lebendige Gemeinde und der 
Kirchenvorstand Blender hatten alles 
bestens organisiert und so für einen  
wunderschönen Rahmen gesorgt. Die 
Besucher und Veranstalter konnten sich 
somit über einen gelungenen Freiluft-
gottesdienst bei schönstem Sonntags-
sommerwetter freuen! 
 

Text & Fotos: Kerstin Lask 
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Sommerkirche in Blender 
Gottesdienst am See 

 
Hier tut sich was: 

Freiwilliger Arbeitseinsatz 

Auf dem Friedhof in Blender haben sich 
freiwillige Helfer zu einem Arbeitseinsatz 
zusammengefunden, um die Anlage zu 
verschönern und zu pflegen. Dabei  

wurden die Kieselsteine und die  
Umrandungen von abgelaufenen  
Gräbern entfernt. 
 
Im nächsten Schritt wurde Rasen  
eingesät, um die Flächen wiederzu-
begrünen und ein gepflegtes äußeres 
Erscheinungsbild zu schaffen. In der 
Zukunft ist außerdem geplant, Bäume zu 
pflanzen, die dem Friedhof zusätzliches 
Grün und Schatten spenden werden.  
 
Dieser Einsatz zeigt das Engagement 
der Gemeinschaft und den Wunsch, den 
Friedhof als würdigen und schönen Ort 
des Gedenkens zu erhalten. 
 

Text & Fotos: Annemarie Gefeke 

Mittsommer in Blender 
Reihe „denk:anstoß“ 

In diesem Jahr sollte der Tag der  
Sommersonnenwende auch in der  
Gemeinde Blender gebührend gefeiert 
werden. Die Gruppe der Lebendigen  
Gemeinde plante bereits seit Oktober ein 
Rahmenprogramm für Jung und Alt. Bei 
etlichen Treffen wurden viele Einzelheiten 
besprochen: Wie wird das Wetter?  
Brauchen wir ein Zelt? Wenn ja, wie groß 
und wo bekommen wir es her? Wie viele 
Gäste werden wohl kommen? Haben wir 
ausreichend Geschirr, Gläser, Besteck, 
Servietten und Kerzen? Sollen die Gäste 
ein kleines Andenken an den Mittsommer-
abend mitnehmen können? Welche  
Speisen sollen auf das Buffet? Was wird 
getrunken? Wer hat Feuerschalen und 
Holz? Wie kommen diese zum Gemeinde-
haus? Welches Motiv soll auf die Flyer 
gedruckt werden? Wo bekommen wir ein 
Banner her? Wer stellt es auf? 
 
Unsere Wunschliste war lang und wurde 
immer länger, je weiter wir planten. Gut, 
dass wir in der Gemeinde auf die Unter-
stützung vieler Helfer zählen konnten. 
Großes Dankeschön an euch alle ! 
 

Text: Antje Haltermann 
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Mehr als ein Jahr Vakanz haben die  
Gemeinden Lunsen und Blender,  
Intschede und Oiste hinter sich. Nun 
komme ich als Pastor für ein Jahr. Und 
damit kehrt ein bisschen Normalität  
zurück. Der „Neue“ bin ich jedoch  
nur eingeschränkt, eher eine längere  
Vertretung.  
 
Wer bin ich? Mein Name ist Georg  
Ziegler. Ich bin 30 Jahre lang Pastor im 
Kirchenkreis Osterholz-Scharmbeck  
gewesen. Seit Dezember 2022 bin ich 
pensioniert. Um zu unterstützen, habe 
ich entschieden, nochmals für ein Jahr in 
den aktiven Dienst zurückzukehren. Ich 
freue mich auf die Begegnungen im  
Gottesdienst, im Konfirmandenunterricht, 
bei Amtshandlungen und an so mancher 

anderer Stelle im Gemeindeleben. 
Während meiner Zeit in dieser Region 
werde ich in Osterholz-Scharmbeck  
wohnen bleiben und zu den Terminen 
fahren. Denn ich lebe dort mit meiner 
Frau und unserer jüngsten Tochter  
zusammen. In meiner Freizeit beschäftigt 
mich unser großer Garten und die Musik. 
So singe ich unter anderem seit vielen 
Jahren im Chor. 
 
Wenn meine Zeit in Blender, Intschede, 
Oiste und Lunsen vorüber ist, werde ich 
wieder in den Ruhestand zurückkehren. 
Bis dahin freue ich mich auf eine gute 
Zeit miteinander. 
 

Ihr Georg Ziegler, Pastor 
 

Kontakt über die Gemeindebüros in  
Lunsen und Blender sowie per Email an 
Georg.Ziegler@evlka.de 

Gemeindespiegel Blender Ausgabe 100 August 2024 

Pastor auf Zeit 
Vorstellung Pastor Ziegler 

 

 
Förderung der regionalen Zusammenarbeit 

Vorstellung Pastorin Büttner 
 

Liebe Gemeindemitglieder in der Region 
„Im Westen der Weser“, mein Name ist 
Irmela Büttner. Ich bin 39 Jahre alt und 
Pastorin an der St.-Laurentius-Kirche in 
Achim. Dort mussten wir eine Viertel-
Pfarrstelle kürzen. Die Synode hat  
beschlossen: Das frei gewordene Viertel 
soll für die Förderung der regionalen Zu-
sammenarbeit „Im Westen der Weser“ 
genutzt werden. Ich freue mich, dass ich 
diese Aufgabe jetzt antreten kann. Ich 
werde eng mit den Kirchenvorständen 
zusammenarbeiten. Auf meiner erste 
Pfarrstelle in Offenbach am Main habe ich 
erste Erfahrungen mit regionaler  
Zusammenarbeit gesammelt. Zunächst in 
einer Region mit drei Gemeinden und  
schließlich während der Vorbereitungen 
für den Zusammenschluss aller Offen-
bacher Gemeinden zu einer Gemeinde. 
Ich habe diese Prozesse gerne begleitet 
und mitgestaltet, denn ich habe die feste 
Überzeugung: Es macht mehr Spaß  
zusammen als allein. 
 
Noch kurz etwas zu mir: Ich bin in  
Wilhelmshaven geboren und in Jever, 
Ovelgönne in der Wesermarsch und 

Stadthagen bei Hannover aufgewachsen. 
Nach einer längeren Zeit im Süden von 
Deutschland sind mein Mann und ich jetzt 
froh, wieder zurück im Norden zu sein. 
Ich fühle mich auf meiner Pfarrstelle in 
Achim sehr wohl und genieße die  
Arbeit im Team. In meiner Freizeit spiele 
ich gerne Brettspiele, fahre gerne  
Achterbahn und unternehme zusammen 
mit meinem Mann große Reisen. 
 
Ich freue mich auf meine Arbeit in Ihrer 
Region! 
 

Ihre Pastorin Büttner 

Am Sonntag, den 29. September wird  
ein Taizé-Workshop im Gemeindehaus  
Blender unter der Leitung von Petra  
Holsten angeboten. Bekannte und neue 
Lieder aus Taizé sollen erlernt und  
gemeinsam gesungen werden. Die  
Gesänge, die ihren Ursprung in der  
französischen Stadt Taizé haben, sind 
einstrophig, kurz, in schlichtem Satz, oft 
vierstimmig und einfach zu lernen. Durch 
mehrfaches Wiederholen der Strophen 
entsteht in einer Gemeinschaft eine  
entspannte, fast meditative Stimmung. 
 
Die Teilnehmergebühr beträgt 10,00 EUR 
pro Person und beinhaltet Notenmaterial 
und Getränke. Alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer bringen bitte Snacks für ein 
buntes Buffet während der Mittagspause 
mit. Beginn ist um 10:00 Uhr. Im  
Anschluss werden die Lieder um  
18:00 Uhr in der Kirche zu Blender bei 
einem „Abschalten vom Alltag“ vortragen. 
Unterstützt wird diese Veranstaltung von 
Britta Neuber aus Verden - Coachin für 
mehr Lebensfreude - durch spirituelle und 
andere Impulse. 
 
Weitere Informationen und Anmeldungen 
sind ab sofort per eMail unter  
taize.blender@icloud.com möglich. Wer 
seine Stimmlage kennt, gibt diese bitte 
bei der Anmeldung mit an. 
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Auch in diesem Jahr möchten wir auf 
dem Weihnachtsmarkt in Blender wieder 
1,00 EUR-Päckchen für die Kirchen-
stiftung „Aus Liebe zum Ort“ verkaufen. 
Damit das klappt, brauchen wir viele gut 
erhaltene oder neue, nett verpackte 
Päckchen von euch. 
 
Abgeben könnt ihr diese bei: 
Corinna Remmin (Alte Dorfstraße 16 B), 
Simone Bittrich (Buchenweg 14) oder 
Mandy Dietrich (Laake 6). 

„Vergesst die Gastfreundschaft nicht; 
denn durch sie haben einige, ohne es zu 
ahnen, Engel beherbergt!“ Hebr 13,12 
 
Die St.-Michaelis-Kirche zu Intschede  
ist nun täglich für alle von 08:00 bis  
18:00 Uhr geöffnet. Jede/r darf ein-
kehren, um zur Ruhe zu kommen, die 
Architektur zu bestaunen, sich auszu-
tauschen, Informationen über die  
Intscheder Kirche und ihre Aktionen zu 
erhalten, sich vor Wind und Wetter zu 
schützen und vor allem zu beten und 
Gott nahe zu sein. 

+++ Ein plattdeutscher Gottesdienst  
findet am Sonntag, den 08. September 
um 10:00 Uhr in Varste statt. +++ 
 
+++ Vom 09. bis zum 14. September ist 
Kleidersammlung in allen drei Kirchen-
gemeinden. +++ 
 
+++ Am Dienstag, den 10. September  
startet der Frauenkreis nach seiner  
Sommerpause wieder um 15:00 Uhr im 
Gemeindehaus in Blender. +++ 
 
+++ Am Samstag, den 14. September ist 
Kindergottesdienst in Intschede. +++ 
 
+++ Am Samstag, den 28. September 
findet das erste Treffen für das Krippen-
spiel in Blender um 10:00 Uhr im  
Gemeindehaus statt. +++ 
 
+++ Am Sonntag, den 29. September 
beginnt - statt dem üblichen Gottesdienst 
um 11:00 Uhr - ein „Abschalten vom 
Alltag“ um 18:00 Uhr mit Gesängen aus 
Taizé. Ein entsprechender Workshop 
unter der Leitung von Petra Holsten  
beginnt um 10:00 Uhr im Gemeindehaus 
Blender.+++ 
 
+++ Das nächste Geburtstagskaffee-
trinken ist am Dienstag, den 22. Oktober 
um 15:00 Uhr im Gemeindehaus. Die 
Einladungen hierzu folgen. +++ 

Vom 09. bis zum 14. September findet 
zugunsten der Deutschen Kleiderstiftung 
eine Kleidersammlung durch die  
Kirchengemeinden Blender, Intschede 
und Oiste statt. Die Sammelstellen sind 
in Blender in der Kirche, in Intschede bei 
Arend Meyer, An der Aue 3 und in Oiste 
bei Familie Grieme, Oister Laake 10. 
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GGeessuucchhtt::  AAkktteeuurree  ffüürr  ddaass  
KKrriippppeennssppiieell  

 
Wer hat Lust, in diesem Jahr 

am Heilig Abend 
in der Kirche zu Blender 

beim Krippenspiel mitzumachen? 
Alle Kinder ab 5 Jahren sind 

herzlich dazu eingeladen. 
Das erste Treffen findet  

aamm  SSaammssttaagg,,  ddeenn  2288..  SSeepptteemmbbeerr  
uumm  1100::0000  UUhhrr  

im Gemeindehaus Blender statt. 
 

Liebe Grüße senden Euch 
MMaannddyy  DDiieettrriicchh  

((00115511  7700112255006611))  
uunndd  KKaatthhrriinn  EEvveerrss  
((0044223333  221177551133)) 

 

Kirchennachrichten 
In Kürze 

Jetzt schon an... 
...Weihnachten denken! 

Herzliche Einladung 
Offene Kirche in Intschede 
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Gottesdienste in unserer Region 
 

Oktober 2024 
 
Die Güte des HERRN ist’s, dass wir nicht gar aus sind, seine Barm-
herzigkeit hat noch kein Ende, sondern sie ist alle Morgen neu, und 
deine Treue ist groß. (KLGL 3, 22-23) 
 
05.10. - Samstag 
Blender, 11:00 Uhr, P. Ziegler (Taufen) 
 
06.10. - 19. Sonntag nach Trinitatis (Erntedank) 
Blender, 11:00 Uhr, NN 
Oiste, 09:30 Uhr, NN 
Riede, 18:00 Uhr, Pn. Bredereke 
Thedinghausen, 11:00 Uhr, Pn. Bredereke 
Morsum, 10:00 Uhr, P.i.R. Dallmeyer 
 
13.10. - 20. Sonntag nach Trinitatis 
Intschede, 11:00 Uhr, P. Goebel 
Riede, 09:30 Uhr, Pn. Bredereke     ... 

September 2024 
 
Bin ich nur ein Gott, der nahe ist, spricht der HERR, und nicht auch ein 
Gott, der ferne ist? (Jeremia 23, 23) 
 
01.09. - 14. Sonntag nach Trinitatis 
Intschede, 11:00 Uhr, Pn. Bredereke 
Riede, 18:00 Uhr, Pn. Bredereke 
Thedinghausen, 14:30 Uhr, Pn. Schley (Andacht zum Klima-Tag) 
 
07.09. - Samstag 
Lunsen, 18:00 Uhr, P. Seiferth (Abendmahl) 
 
08.09. - 15. Sonntag nach Trinitatis 
Varste, 10:00 Uhr, Lektor Jens Wilkens (Erntefestgottesdienst op platt) 
Riede, 09:30 Uhr, Pn. Bredereke (Erntefestgottesdienst) 
Thedinghausen, 11:00 Uhr, Pn. Schley (500 Jahre Gesangbuch) 
Lunsen, 10:00 Uhr, P. Seiferth (Konfirmationen) 
 
15.09. - 16. Sonntag nach Trinitatis 
Oiste, 11:00 Uhr, Pn. Bredereke (Taufen) 
Thedinghausen, 10:00 Uhr, Pn. Schley (Marktgottesdienst) 
 
22.09. - 17. Sonntag nach Trinitatis 
Intschede, 11:00 Uhr, P.i.R. Dallmeyer 
Riede, 09:30 Uhr, P.i.R. Dallmeyer 
Thedinghausen, 10:00 Uhr, Pn. Schley (Jubiläumskonfirmationen) 
Lunsen, 09:30 Uhr, Präd. Speer 
 
28.09. - Samstag 
Thedinghausen, 16:00 Uhr (Familienkirche) 
 
29.09. - 18. Sonntag nach Trinitatis 
Blender, 18:00 Uhr, Coachin Britta Neuber (Taizé) 
Riede, 17:00 Uhr, Pn. Bredereke (mit Chor Nachklang) 
Thedinghausen, 11:00 Uhr, Pn. Schley (Erntedank) 

… gut zu wissen: 
 
Da es aufgrund der Vakanz zu Korrekturen im Gottesdienst-
plan kommen kann, informieren Sie sich bitte in der Tages-
zeitung oder unter www.kirche-blender.de über Änderungen. 

November 2024 
 
Wir warten aber auf einen neuen Himmel und eine neue Erde nach  
seiner Verheißung, in denen Gerechtigkeit wohnt. (2. Petrus 3, 13) 
 
03.11. - 23. Sonntag nach Trinitatis 
Oiste, 11:00 Uhr, P.i.R. Dr. Liedtke 
Riede, 18:00 Uhr, Pn. Bredereke (Gospelchor Etelsen) 
Thedinghausen, 11:00 Uhr, Pn. Schley 
Lunsen, 19:00 Uhr (Kerzenscheingottesdienst) 
 
10.11. - Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres 
Intschede, 11:00 Uhr, P.i.R. Dallmeyer 
Riede, 09:30 Uhr, Pn. Bredereke (Begrüßung der Konfirmanden) 
Thedinghausen, 11:00 Uhr, Pn. Schley 
 
16.11. - Samstag 
Thedinghausen, 16:00 Uhr, Team (Familienkirche) 
Thedinghausen, 18:00 Uhr, Pn. Schley (Taizé-Gottesdienst) 
Lunsen, 17:00 Uhr (Andacht) 
 
17.11. - Volkstrauertag 
Blender, 11:00 Uhr, P. Maaß 
Oiste, 09:30 Uhr, P. Maaß 
Riede, 09:30 Uhr, Pn. Bredereke 
Felde, 11:00 Uhr, Pn. Bredereke 
Thedinghausen, 10:00 Uhr, Pn. Schley 
Emtinghausen, 14:30 Uhr, Pn. Schley 
 
20.11. - Buß- und Bettag 
Intschede, 17:00 Uhr 
 
24.11. - Ewigkeitssonntag 
Oiste, 11:00 Uhr, P.i.R. Dr. Liedtke 
Riede, 09:30 Uhr, Pn. Bredereke 
Thedinghausen, 10:00 Uhr, Pn. Schley 
Emtinghausen, 14:30 Uhr, Pn. Schley 
Lunsen, 09:30 Uhr, P.i.R. Dallmeyer 

… 
20.10. - 21. Sonntag nach Trinitatis 
Oiste, 11:00 Uhr, P. Goebel 
Riede, 09:30 Uhr, Pn. Schley 
Thedinghausen, 11:00 Uhr, Pn. Schley 
Lunsen, 09:30 Uhr, P. Lambertus 
 
27.10. - 22. Sonntag nach Trinitatis 
Intschede, 11:00 Uhr, P. Goebel 
Riede, 09:30 Uhr, Lektorin N. Bauer 
Thedinghausen, 11:00 Uhr, Lektor Th. Theuer 
 
31.10. - Reformationstag (regional) 
Blender, 11:00 Uhr, P.i.R. Dr. Liedtke 
Thedinghausen, 18:00 Uhr, Pn. Schley (Taizé-Gottesdienst) 
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Ansprechpartner 
 

So erreichen Sie uns 
Wer | Was Anschrift | Erreichbarkeit | Konten Telefon | E-Mail 

Pfarramt Blender Vakanzvertretung: Pastor Christoph Maaß 
 Pfarrstraße 1, 28832 Achim 
Für kirchliche Amtshandlungen (Taufe, Trauung, Beerdi-
gung) wenden Sie sich bitte direkt an die Pfarrsekretärin. 

04202 4141 
chmaass@nord-com.net 

Pfarrbüro Blender 
Pfarrsekretärin 

Bürozeiten von Birgit Dierks: 
Mi.: 15:00 - 17:00 Uhr und Fr.: 10:00 - 12:00 Uhr 

04233 411 
kg.blender@evlka.de 

Kirchenvorstand 
Vorsitzende &  
Stellvertretende: 

Blender: Kerstin Lask & Annemarie Gefeke 
Intschede: Jürgen Clausen & Christina Degirmenci 
Oiste: Rieke Wittenberg & Pastor Christoph Maaß 

04233 1445 & 04233 982476 
04233 254  
04233 1498 & 04202 4141 

Küsterinnen Blender: Helga Hustedt (04233 689), Birgit Stöver (04233 2171509), Renate Thies (04233 347), 
Adda Wahlers (04233 95182) | Läutewerk: Iris Meyer (04233 8136) 
Intschede: Marita Deckert (04233 2171630), Kerstin Hahne (04233 982170),  
Birgit Ernst (04233 225), Tanja Holle (04233 8189) 
Oiste: Ingrid Dunker (04233 1493) 

Friedhofswärter/-in Blender: Julia Klahr-Grieme & Hajo Grieme 
Oiste: Ingrid Dunker 

04233 942970 
04233 1493 

Friedhofsverwaltung Blender: Elke Kleen 
Oiste: Annette Wittenberg 

04233 8156 
04233 1498 

Regionale Stiftung 
„Aus Liebe zum Ort“ 

Vorsitzender des Stiftungsrates: Henning Schrader 
Stiftungskonto: IBAN DE33 2915 2670 0019 9240 00 
(Bitte geben Sie den jeweiligen Stiftungsfonds mit an.) 

04233 1753 

Spendenkonto 
der Kirchengemeinden 

IBAN DE33 2915 2670 0019 9240 00 
(Bitte geben Sie die Kirchengemeinde und den Zweck an.) 

Hier finden Sie Hilfe 
Wer | Was Anschrift | Erreichbarkeit | Konten Telefon | E-Mail 

Diakonisches Werk des 
Kirchenkreises Verden 

Hinter der Mauer 32, 27283 Verden 
Gesprächstermine nach Vereinbarung 

04231 800430 
dw.verden@evlka.de 

Suchtberatungsstelle Anita-Augspurg-Platz 9, 27283 Verden 
Do.: 13:00 - 16:30 Uhr 

04231 82812 

Seelsorge per E-Mail und Chat auf online.telefonseelsorge.de 0800 1110111 

Kinder- und Jugendtelefon anonymes Gesprächsangebot 
Montags bis Freitags: 14:00 - 20:00 Uhr 

0800 1110333 

Caritasverband 
(katholisch) 

u.a. Schuldner- & Schwangerschaftskonfliktberatung 
Andreaswall 11, 27283 Verden 

04231 901130 

Hospizkreis Verden e.V. Andreaswall 13, 27283 Verden 
Sprechstunde Montags von 16:00 - 18:00 Uhr 
Informationen zum Traufercafé über Dietlinde Stubbe 
oder Erika Königsbüscher  

0151 18600274 
 
04231 61191 
04231 9566095 

Diakonisches Warenhaus 
„Kramerei“ 

Braunschweiger Straße 31, 27321 Thedinghausen 
Mo. + Do.: 08:30 - 11:30 Uhr und Do.: 15:00 - 18:00 Uhr 

01525 9494730 

Cartoon 

Das Letzte 
 

„… wie läuft das jetzt eigentlich mit den Geburtstagen?“ 
 
Im Gemeindespiegel gratulieren wir jeweils denjenigen, die in den kommenden Monaten  
75 Jahre und älter werden. Weiterhin werden alle Jubilare ab 80 Jahren zu einem gemeinsamen  
Geburtstagskaffeetrinken in das Gemeindehaus Blender eingeladen. Zur besseren Planung  
bitten wir in jedem Fall um eine Anmeldung im Pfarrbüro. Geburtstagsbesuche durch ein  
Kirchenvorstandsmitglied finden ab dem 80. Lebensjahr auf Wunsch statt. 
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Der erste Gemeinde-SPIEGEL Blender 
erschien im November 1999 und  
vereinigte den seit 1985 erscheinenden 
TSV-Spiegel, der Vereinszeitschrift des 
TSV Blender und den seit 1982  
erscheinenden Gemeindebrief der  
Kirchengemeinden Blender, Intschede 
und Oiste (BIO). Ferner sollten im  
neuen Gemeinde-SPIEGEL Blender  
Informationen aus der heimischen  
Wirtschaft und aus Unternehmen der 
Selbstständigen-Gemeinschaft Blender 
und Informationen aus der politischen 
Gemeinde Blender veröffentlicht werden. 
 
Die Idee einer Gemeindezeitung wurde 
von der Selbständigen-Gemeinschaft 
Blender entwickelt und vorangetrieben 
und bis zur Ausgabe 25 (November 
2005) auch herausgegeben. Als  sich die 
Selbständigen-Gemeinschaft Blender 
2005/2006 mit den Selbstständigen-
Gemeinschaften der umliegenden Orte 
zusammengetan hatte, konnte sie nicht 
mehr Herausgeber einer lokalen  
Publikation für Blender sein. Mit  
Ausgabe 26 (Februar 2006) wurde  
der Gemeinde-SPIEGEL Blender  
daher vom TSV Blender (Thomas  
Schmidt-Bohlmann) und der BIO-
Kirchengemeinden (Pastor Karsten 
Damm-Wagenitz) herausgegeben. 

 
 

Mit Ausgabe 36 (September 2008)  
übernahm Volker Gefeke zusammen mit 
Karsten Damm-Wagenitz die Redaktion 
des Gemeinde-SPIEGEL-Blender. Volker 
Gefeke hatte viele neue Ideen für die 
Zeitschrift. Seine Fotoserien aus der  
Gemeinde Blender zierten von nun ab an 
die Ausgaben. Auch gab es neue  
Rubriken, wie zum Beispiel „Das Portrait“ 
in dem bekannte Mitbürger aus unserer 
Gemeinde vorgestellt wurden. Mit der 
Ausgabe 38 (Februar 2009) begann die 
Serie „Es war einmal in der Gemeinde 
Blender“ in der ich alte Bilder aus der 
Gemeinde vorstelle. Wiederkehrendes 
Merkmal sind die alten Konfirmations-
bilder, auf denen viele, viele Einwohner 
aus der Gemeinde Blender abgebildet 
sind. Mit der Ausgabe 94 (Februar 2023) 
hat Volker Gefeke nach fast 15 Jahren 
sein Amt an Klaus Witte übergeben, der 
seit dem die Fäden zusammenhält. 
 
Der Gemeinde-SPIEGEL Blender hat 
auch seit Jahren eine eigene Webseite, 
auf der alle Ausgaben der Zeitschrift  
sowie alle Ausgaben der Vorgängerzeit-
schriften aufgerufen und gelesen werden 
können. Unter www.gemeindespiegel-
blender.de werden Sie fündig. 
 
Auch schon lange vor dem Erscheinen 
des TSV-Spiegel und des Gemeindebrief 
gab es lokale (kirchliche) Informationen 

für die Kirchengemeinden Blender und 
Intschede. Der Inspektions Bote war 
ein Monatsblatt mit einem Umfang von 
acht Seiten für alle Kirchengemeinden 
des Hoyaer Landes. Die erste Ausgabe 
erschien im Dezember 1905. Inhalt  
waren Nachrichten aus Kirche, Schule 
und Gemeinden, Taufen und Sterbefälle 
sowie heimatkundliche Berichte aus  
den einzelnen Gemeinden. Mit Auflösung 
des Kirchenkreises Vilsen zum  
1. September 1929 wurden diese beiden 
Kirchengemeinden dem Kirchenkreis 
Verden zugeordnet. Daher sind ab 1930 
keine Informationen aus diesen Kirchen-
gemeinden mehr in diesem Monatsblatt 
enthalten.  
 
Informationen aus den beiden Kirchen-
gemeinden wurden dann in dem 
Blatt Heimatglocken veröffentlicht.  
Heimatglocken war ein 14-tägig (später 
monatlich) erscheinendes Blatt mit einem 
Umfang von acht Seiten für die Kirchen-
gemeinden des Kirchenkreises Verden. 
Die erste Ausgabe erschien im Januar 
1930 und liegen auf der Webseite bis 
1933 vor. 

Ausgaben des Inspektions Boten und der 
Heimatglocken sind ebenfalls auf  
www.gemeindespiegel-blender.de zu 
finden. 

Ihr / Eurer Volker Wolters 

Die Geschichte des Gemeinde-SPIEGEL Blender 

Gemeindespiegel Blender Ausgabe 100 August 2024 

Titelbild des ersten Gemeinde-SPIEGEL 

Letzte Ausgabe TSV Spiegel Blender 1999 

Letzte Ausgabe des Gemeindebriefs 1999 
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 Alte Hausansicht aus Einste 

Gemeindespiegel Blender Ausgabe 100 August 2024 

Konfirmation in Blender am 06. Mai 1984 

Am Eichhofe 8, Einste um 1910 - Das Fachwerkhaus brannte am 29. Januar 1928 ab. Gut erhaltene Balken wurden im neuen Stallgebäude integriert.  

hinten stehend v. l. n. r. 
Silvia Deutscher (Blender), Thorsten Kleemiß (Holtum-Marsch), Maja Thöle (Holtum-Marsch), Jörg Thies (Holtum-Marsch), Petra Wienberg (Varste),  
Steffen Hesse (Varste) 
mittig stehend v. l. n. r. 
Anja Nietschke (Blender), Christiane Geerligs (Leiterin Konfirmandenunterricht), Maike Vogel (Blender), Stefan True (Holtum-Marsch),  
Ina Kuhlenkamp (Amedorf), Frank Freese (Holtum-Marsch), Dörte Hillmann (Hiddestorf), Volker Wenzel (Blender), Karin Asendorf (Einste), Andreas Meyer 
(Adolfshausen), Martin Both (Blender), Iris Blume (Einste), Pastor Wiegand Wagner 
vorne sitzend v. l. n. r. 
Karsten Blume (Blender), Martin Bohlmann (Blender), Nicole Müller (Blender), Torsten Wienberg (Varste), Kerstin Wilmer (Holtum-Marsch),  
Thomas Röpke (Varste), Gabriele König (Ritzenbergen), Andreas Thöle (Blender), Katrin Garlip (Blender), Stephan Meyer (Blender), Anke Coors (Blender), 
Jörg Albring (Einste) 

Foto: Walter Knieriem, Einste 

Foto: Gabriele König, Ritzenbergen 
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Ernte – und Mühlenverein Blender  

Es tut sich was auf dem Mühlen-
gelände  

 
Wie ist der aktuelle Stand? 

Anhand alter Zeichnungen wurden 
zwei neue Beete mit einer Allee ange-
legt. Für die Allee haben wir uns von 
einer Baumschule beraten lassen und 
für 16 Säulen-Hainbuchen entschie-
den, Beleuchtung und eine automati-
sierte Bewässerung sollen in die Bee-
te integriert werden. Veränderungen 
auf dem Mühlengelände sind bereits 
für Jedermann ersichtlich. Die vorhan-
dene stark verwachsene Bepflanzung 
ist mit Unterstützung durch den Bau-
hof der Gemeinde Blender samt Wur-
zeln entfernt worden.  
Nach dem deutschen Mühlentag am 
Pfingstmontag sind wir in die nächste 
Runde der Arbeiten gestartet.  

Die Beete wurden ausgekoffert, der 

Weg wurde vorbereitet und die Borde 
für die Beete gesetzt, auf der Rasen-
seite auch mit einer Mähkante um die 
spätere Pflege zu vereinfachen. 

Bei den letzten Arbeiten wurden Strom
- und Wasserleitungen in den Beeten 
verlegt, sowie die Einfahrt von der 
Landesstraße mit alten Steinen ge-
pflastert, damit bei Veranstaltungen 
auch die Wiese gut zu erreichen ist. 

Wir werden im Rahmen der Bauarbei-
ten, eine neue Verteilung im Außenbe-
reich für unsere Veranstaltungen in-
stallieren und auch im Maschinenraum 
noch Anpassungen bei Elektrik und 

Wasser vornehmen. Dazu haben wir 
uns entschlossen, da wir bei Veran-
staltungen schon mal Probleme damit 
hatten und nach dem Motto - wenn 
man schon mal dabei ist…  
Bis zum Erntefest am 31.08.24 sollen 
diese Arbeiten fertig sein, Anfang No-
vember sollen dann die Hainbuchen 
durch die Baumschule gepflanzt wer-
den.  
Die Arbeitsleistung haben wir überwie-
gend ehrenamtlich in vielen Stunden 
durch Mitglieder des Ernte- und Müh-
lenvereins an verschiedenen Termi-
nen auch bei ungünstigem Wetter ge-
stemmt.  
Können Sie dazu beitragen?  
Bei dem Vorhaben handelt es sich um 
ein sehr umfangreiches und kostenin-
tensives Projekt, wir gehen von Kos-
ten in Höhe von 12.000€ bis 14.000€ 
aus, welche wir durch den Verein und 
durch Spenden finanzieren.  
Der Verein freut sich, wenn Sie uns 
mit Ihrer individuellen Spende unter-
stützen möchten, jeder noch so klei-
nen Beitrag ist willkommen. Alle Spen-
der ab 100€ werden dann namentlich 
auf einer Spenden Stele erwähnt.  
Es werden selbstverständlich Spen-
denbescheinigungen ausgestellt.  
 
Bitte überweisen Sie ihre Spende mit 
d e m  V e r w e n d u n g s z w e c k 
„Mühlenallee“ sowie ihrem Namen 
auf folgendes Konto Kreissparkasse 
Verden: IBAN DE03 2915 2670 0010 
6006 09 
 
Der Verein bedankt sich schon jetzt 
bei allen Unterstützern dieses Projek-
tes. Für weitere Informationen, können 
sie sich gern an unsere Vereinsmail 
wenden:    info@blendermuehle.de 

Projekt Mühlenallee 
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Mühlenbrot und alte Rechnungen 
 
Darauf haben viele Besucher gewartet 
und es wurde zum „Verkaufsschlager“; 
seit langem wurde vom Ernte- und 
Mühlenverein wieder das „Mühlenbrot“ 
angeboten. Mit Unterstützung und 
Vorbereitung durch die örtliche Bäcke-
rei Baalk wurde Laib für Laib frisch 
von den Vereinsmitgliedern vor Ort 
aufgebacken. Vor dem Kauf konnte 
man das Mühlenbrot probieren – pur, 
mit Butter oder Schmalz und zum Ta-
gesende waren fast alle Laibe an den 
Mann bzw. die Frau gebracht. 

Auf dem ganzen Mühlengelände war 
viel zu entdecken. Früh morgens 
konnte man am kleinen, aber feinen 
Flohmarkt  das ein oder andere 

Schnäppchen machen und ab 11.00 
Uhr startete das Frühkonzert mit den 
Bremer Musikanten. Für die Jüngeren 
hatte der Verein eine Hüpfburg, eine 
Riesen-Sandkiste (mit Dank an die 
örtlichen Firmen), Kinderschminken 
und die „Fußballschule“ des TSV Blen-
der organisiert. Kettensägekunst von 
Jürgen Knake aus Schwarme, alte 
Trecker luden zum „Anfassen“ und 
„Fachsimpeln“ ein und viele weitere 
Hobbykünstler stellten ihre Waren zum 
Bestaunen oder Erwerben vor.  
 

Zurück versetzt in die Vergangenheit 
fühlte sich jeder, der im Obergeschoss 
der zweiten Scheune das Museum 
besuchte. Schlafzimmer, Wohnstube, 
Küche und vieles mehr ließen erah-
nen, wie früher bei uns auf dem Land 
gelebt wurde. Zu guter Letzt drehte 
sich aber alles um die Mühle. Die bei-
den ausgebildeten Müller des Vereins, 
Kurt Hustedt und Charlas „Charly“ 
Neumann gaben Auskünfte und Infor-
mationen über die Mühle und ihre 
Funktionsweise. 

 
Kulinarisch lockte eine Auswahl an 
lokalen Spezialitäten; Bensho`s aus 
Intschede präsentierte eine große 
Auswahl aus seinem Hofladen, ein 
Pilzstand lockte mit der „würzigen Deli-
katesse aus dem Wald“, ebenso gab 
es Pizzen aus Blender und das belieb-
te Bauernhofeis aus Intschede. Er-
gänzt wurde dieses alles durch eine 
breite Palette an Erfrischungsgeträn-
ken (auch das „Verden Craft Bier“ 
Team war dabei). Und wem das noch 
nicht genug war, der konnte sich nach-
mittags ab 14.00 Uhr mit Kaffee und 
selbstgebackenen Torten und Kuchen 
versorgen.  

 
Und dann waren da ja noch die „alten 
Rechnungen“. Volker Wolters, sonst 
mit alten Ansichten aus der Gemeinde 
am Mühlentag vertreten, hatte diese 
Mal alte Rechnungen aus den 1950 
und 1960 Jahren zur Schau gestellt. 
Und wiederum war diese Ausstellung 
ein Renner; viele staunten nicht 
schlecht, wie viele Firmen es damals 
in der Gemeinde gab. 

 Ernte – und Mühlenverein Blender  

Mühlentag 
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VGH neu 

Die Donnerstagsradler Senioren 
Mit dem Fahrrad unterwegs. 

Wie in jedem Jahr stand für die Donnerstagsradler die Tagestour an. 
So machten wir uns zur Spargelzeit, wie immer an einem Donnerstag 
gegen 9.00 Uhr auf den Weg. 
Hermann Engelke führte uns über Intschede, über die Weser durch 
Langwedel, Etelsen und Baden bis zum Golfplatz in Badener Moor. 
Bei Betrachtung der dortigen Golfspieler genossen wir die Pause bei 
erfrischenden Getränken. 
Weiter ging es dann durchs Moor bis zur Moor – Hexe, kurz vor der 
Autobahnauffahrt bei Posthausen, wo Spargelessen angesagt war. 
Dort erwarteten uns bereits, wie in jedem Jahr unsere, nicht mehr 
aktiven Fahrradfreunde. Bei guter Bewirtung ließen wir es uns 
schmecken. Gegen 14.30 Uhr ging es dann wieder auf den Heimweg, 
der uns über Daverden führte, wo wir bei Bäcker Baalk eine Kaffee – 
Pause genießen konnten. Von dort aus war es nicht mehr weit nach 
Hause, wo wir gegen 18.00 Uhr ohne irgendwelche Zwischenfälle 
eintrafen. Ein Blick auf den Tacho zeigte, dass wir 66 Kilometer ab-
solviert hatten. 
Nochmal einen Dank an Hermann Engelke. 

Eines möchte ich nun noch anmerken: 
 
Unseren Fahrradclub gibt es nun bereits seit 25 Jahren, in denen die 
Führung durch mich erfolgte. Ich sah es nun an der Zeit, dass die nun 
von jemand Anderem übernommen wird und freue mich, sie an Gerd 
Winter übergeben zu können. 
Ich wünsch uns unter seiner Führung noch viele bewegte Jahre und 
bedanke mich bei meiner Truppe für die getreue Folgsamkeit. 
Jochen Speer 

Bereits zum zweiten Mal ist Magnus Kühnhardt Gast beim Seni-
orenkreis in Blender. Mit dem Motorrad bereist der pensionierte 
Polizist aus Oldenburg Europa und Asien. Von der großen Reso-
nanz beim ersten Vortrag überrascht, referierte Kühnhardt am 
16. Mai in der Mühlenscheune über seine rund 18000 Kilometer 
langen Tour durch den Kaukasus-und die rund 40 Senioren 
lauschten gespannt. 
 
Anschaulich präsentierte er in Wort und Bild seine Reise auf 
zwei Rädern, die 2022 von April bis Juni ging. Viele Abenteuer 
und Herausforderungen, wunderschöne Landschaften und die 
zwei „Schutzengel“ Heike und Peter prägten diese Reise. Diese 
traf Kühnhardt zufällig in der Türkei  „Gott sei Dank“, erinnert 
sich Magnus Kühnhardt. „Wir trafen uns in Armenien wieder, wo 
ich wenige Tage später einen schweren Unfall hatte und nach 
Not-OP und Intensiv-Station in einem Krankenhaus in Eriwan 
zurück nach Deutschland ausgeflogen wurde. Ich weiß nicht, wie 
das alles ohne die beiden gelaufen wäre“, so der pensionierte 
Biker.  
 
Aber der Biker hat Glück gehabt. Mehrere Operationen, wochen-
lange Krankenhaus- und Reha-Aufenthalte  sind gut verlaufen, 
so dass Kühnhardt wieder unterwegs ist. Bestimmt wird er bald 
wieder von einer Reise berichten.   

Mit dem Motorrad durch den Kakasus 
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Auch ein Tanz-
boden sollte 
vorhanden sein. 

Dieses Mal sollte ein 
Bierwagen im Pfarrgarten 
aufgestellt werden. 

Der Gemeindegarten sollte in fröhlichen Farben leuchten, also bräuchten wir 
noch Lichterketten und Strahler. 

Auch Pavillons und Zelte 
dürfen nicht fehlen. 
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Foto: NorLiUweJöstingmeier 

Foto: Christian Walter / Achimer Kreisblatt   Vielleicht würde die Gruppe 
in der Gemeinde Blender 
einen Auftritt geben?  

Es sollte auch wieder ein leckeres 
Buffet angeboten werden... 

Kerstin Lask begrüßt 
die Besucher. 

Danke, Jungs! 
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Eben diese Straße verläuft mitten in der City Blenders. 
Sie ist eine verkehrsberuhigte, Tempo 30, Wohnstraße (abgesehen von der Zufahrt 
Parkplatz Friedhof). 
Hier wohnen mein Mann und ich. Doch von einer ruhigen Wohnstraße kann keine Rede 
sein. Hier geht was durch! 
Der Seestedter Weg ist: 
1. Straße für Anwohner, auch der abzweigenden Straßen wie: Im Langen Wandel, 
    Thorner Straße und Ostpreußenstraße. 
2. Ein Schulweg für viele Grundschüler. 
3. Ebenso für Kindergartenkinder. 
4. Der Bürgerbus, hat hier seine Haltestelle. 
5. Die Schulbusse nutzen den Seestedter Weg dreimal täglich. 
6. Für die Kindertaxis zur Schule und Kindergarten ist er unverzichtbar. 
7. Als Abkürzung dient er ebenso. 
Wir haben uns mal die Arbeit gemacht, an einem ganz normalen Wochentag (Mittwoch) 
von 07:00 -18:00 Uhr den durchgehenden Verkehr, der nur bei uns am Haus vorbeifließt, 
zu zählen. 
(Keine Angst, kein einziges Kennzeichen oder Name wurde vermerkt)! 
Da kommt was zusammen! 
Hier die Zahlen: 190 PKWs, 73 Fahrräder und 13 Busse 
Im Herbst letzten Jahres wurden, nach langem Warten, an den abgehenden Straßen, 
dicke weiße Haltestreifen aufgemalt. Leider wurden die großen 30 Zahlen auf der Straße 
nicht erneuert. 
Jede(r) soll den Seesteder Weg befahren dürfen, aber das Problem ist leider, dass das 
Tempo 30 sehr, sehr oft missachtet wird, die Vorfahrtsregelung ebenfalls. 
Da der Seestedter Weg von vielen Kindern genutzt wird, gibt es viele gefährliche 
Situationen. 

Daher unser Appell an ALLE Nutzer dieser, aber auch anderer Straßen: 
Fahrt nicht so schnell und achtet auf rechts vor links! 

Ingrid und Kurt Hustedt 

Gedanken zum Verkehr im Seestedter Weg 
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Unser guter BERT 2 ist in die Jahre 
gekommen.  

Übrigens „BERT“ steht für:  
 
B = Blender 
E = Emtinghausen 
R = Riede 
T = Thedinghausen. 
 
Seit nunmehr 7 ½ Jahren fährt BERT 2 
jetzt durch die Samtgemeinde. Hat ca. 
525000 Kilometer auf dem Buckel und 
fährt immer noch treu und brav täglich 
durch die einzelnen Ortsteile der Samtge-
meinde. Allerdings häufen sich in letzter 
Zeit die Wehwehchen, was aber bei der 
Kilometerleistung nicht verwunderlich ist. 
 
Nun werden wir aber in Kürze einen neu-
en Bürgerbus, einen MAN, erhalten. 

 
Wenn die Firma Tribus ihren Liefertermin 
einhält, werden wir Ende August/ Anfang 
September den neuen ca. 1m längeren 
Bus einweihen können. 
Mit etwas Wehmut blicken wir auf die letz-
ten 7 Jahre mit BERT 2 zurück. 
 

Auf dem Bild oben ist fast das gesamte 
Fahrerteam anwesend, als BERT 2 im 
Januar 2017 seinen Fahrbetrieb aufge-
nommen hat. 
Nun ist aber der Augenblick gekommen, 
an dem wir auf die vergangenen 7 ½ Jah-
ren zurück blicken wollen. Insgesamt war 
es eine schöne Zeit natürlich mit Höhen 
und Tiefen. 
Eine dieser Tiefen war der Tod unseres 2. 
Vor-sitzenden und Mitbegründers des 
Bürgerbusvereins Uwe Heine nach länge-
rer Krankheit. 
Ein weiteres Problem ist das Alter unserer 
Fahrer, die alle im Rentenalter sind und 
somit nach einer gewissen Zeit keine 
neue Lizenz zum Fahren dieses kleinen 
Busses bekommen. Nachdem die erste 
Generation der Fahrer nach 10 Jahren 
aktiver Fahrpraxis ausgeschieden ist, ha-
ben wir momentan nur noch 13 aktive 
Fahrer. Was bei 42 Schichten im Monat 
eine viel zu kleine Mannschaft ist, da ei-
gentlich jeder Fahrer nur 2 Mal im Monat 
fahren sollte. Momentan fährt aber jeder 
mindestens 3 Mal, und wenn durch Krank-
heit einer nicht fahren kann, springt ein 
anderer Fahrer ein. Somit sind 5 bis 6 
Schichten im Monat keine Seltenheit. 
Bisher ist der Bus mangels Fahrer zwar 
noch nicht einmal in der Garage geblie-
ben, aber dieser hohe Einsatz soll kein 
Dauerzustand bleiben - deshalb sind wir 
ständig auf der Suche nach neuen Fahre-
rinnen und Fahrern. 
 
Um Fahrer bei uns werden zu können und 
den Personenbeförderungsschein zu er-
halten, benötigt man eigentlich nur einen 

Führerschein, einen Gesundheitscheck 
und ein polizeiliches Führungszeugnis.  
Alle anfallenden Kosten werden vom Ver-
ein getragen. 
 
Aber es gab nicht nur negative Meldun-
gen.  
 
So veranstalten wir einmal im Jahr, als 
Dankeschön an die ehrenamtlichen Fah-
rer, eine gemeinsame Grillveranstaltung. 
Dabei wurden die Fahrer von Vorstand 
eingeladen und bewirtet. 

2019 gab es etwas Besonderes: 
 
Wir sind mit der Museumseisenbahn zum 
Restaurant “Dillertal“ gefahren und haben 
dort unser Grillevent veranstaltet. 

Die Corona Pandemie hat uns dann in 
den folgenden Jahren bis 2023 leider da-
ran gehindert, diese Tradition fortzuset-
zen. Erst im Herbst 2023 konnten wir die-
se Tradition wieder aufleben lassen. Was 
wir dann dank finanzieller Unterstützung 
des ZVBN in der Emhuser Mühle machen 
konnten. 

Wir bekommen einen neuen Bürgerbus 
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Intscheder Kleiderbörse 

 

 Fuhrunternehmen  

 Containerdienst

 Erdarbeiten

 Mutterboden  

 Sand   Kies  

 Splitte 

Seestedt 7  
27337 Blender

Tel. 0 42 33-17 01
0172-54 93 247

GmbH

 Fuhrunternehmen  

 Containerdienst

 Erdarbeiten

 Mutterboden  

 Sand   Kies  

 Splitte 

Seestedt 7  
27337 Blender

Tel. 0 42 33-17 01
0172-54 93 247

GmbH

Run
dumservice für Fenster & Türen

Einstellungen + Reparaturdienst
 0 42 33/15 92      0173/45 29 591

Siegfried SchmidtSiegfried Schmidt

Weitere Infos: www.buergerbus-samtgemeinde-thedinghausen.de

Wir brauchen Verstärkung!

Fahrer/in gesucht !
für den BürgerBus Samtgemeinde Thedinghausen

  Sie benötigen lediglich 2 bis 3 mal im Monat Zeit
  und einen PKW-Führerschein!



 

Nun ist es soweit, das Blut fließt 
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Gemeinsam gestalten, gemeinsam wachsen: Treffpunkte für die Menschen in unseren Dörfern 

Treffpunkte werden immer seltener in 
unseren Orten und längere Distan-
zen sind für viele (ältere) Menschen 
schwer zu überbrücken. Habt ihr 
schon einmal davon geträumt, einen 
Ort zu schaffen, an dem sich die 
Menschen aus unseren Dörfern tref-
fen, austauschen und zusammen 
neue Ideen entwickeln können? Plät-
ze, an denen Jung und Alt zusam-
menkommen, um unser Dorf leben-
dig und zukunftsfähig zu gestalten? 
Jetzt ist die Zeit, diese Ideen wahr 
werden zu lassen! 
 
Warum Treffpunkte wichtig sind? 
 
- Gemeinschaft stärken: Ein Treff-
punkt ist mehr als nur ein Ort – er ist 
das Herzstück unserer Gemein-
schaft. Hier können Freundschaften 
entstehen und wachsen, generati-
onsübergreifender Austausch wird 
gefördert und das Zusammengehö-
rigkeitsgefühl gestärkt – auch orts-
übergreifend. 
 
- Ideen verwirklichen: Jeder von uns 
hat einzigartige Ideen und Talente, 
die unsere Dörfer bereichern können. 
In Treffpunkten können wir diese 
Ideen diskutieren, planen und umset-
zen. Eure Kreativität und Innovati-
onskraft sind gefragt! 

- Lebensqualität erhöhen: Treffpunk-
te bringen Leben in unsere Dörfer. 
Von Kulturveranstaltungen über 
Workshops bis hin zu Freizeitaktivitä-
ten – die Möglichkeiten sind grenzen-
los und machen unsere Dörfer zu 
attraktiven und lebenswerten Orten 
für alle. 
 
Wie Ihr Euch einbringen könnt? 
 
1. Ideenwerkstatt: Bringt Eure Ideen 
ein! Ob ein gemeinsamer Garten, ein 
Café, ein Spielplatz oder regelmäßi-
ge Veranstaltungen – jede Idee zählt 
und kann unsere Dörfer bereichern. 
Zur Ideenwerkstatt haben wir unten 
einen Vorschlag, den ihr nutzen 
könnt, um mit zu gestalten. 
 
2. Mitgestaltung: Packt mit an! Ob 
beim Planen, Organisieren oder Um-
setzen – jede helfende Hand ist will-
kommen. Lasst uns gemeinsam Orte 
schaffen, auf die wir alle stolz sein 
können. 
 
Seid dabei! Was kannst Du gleich 
machen? 
 
Lasst uns gemeinsam die Zukunft 
unserer Dörfer gestalten. Jeder Bei-
trag, jede Idee und jede Stunde Eu-
rer Zeit sind wertvoll. Ganz konkret 

könnt ihr im ersten Schritt bei unserer 
Ideensammlung mitmachen. Einige 
Dinge wurden bereits in einer Ar-
beitsgruppe besprochen (Rollender 
Treffpunkt, Haus am See, Veranstal-
tungen) und wir haben konkrete Fra-
gen dazu. Aber wir würden auch ger-
ne weitere Ideen sammeln, die wir in 
Zukunft gemeinsam umsetzen kön-
nen. Wir sind gespannt. 
 
Wie geht das? Online unter https://
t1p.de/treffenblender oder über fol-
genden QR-Code der direkt zur Um-
frage weiterleitet: 
 

 
Sonst aber auch gerne anrufen und 
Ideen mitteilen unter: 0177 – 914 
7535 (Wiebke Fornahl).  
 
Macht mit! Zusammen sind wir stark 
– für unsere Dörfer, für uns alle! 
 
Euer Team der AG Gemein-
de.Zukunft.Gestalten in der Gemein-
de Blender 
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Anzeige 
Bassenberg 
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Ein Unternehmen stellt sich vor 

 
KlimaTec Nord GmbH 

 

Ein herzliches Moin! aus Holtum-Marsch, 
OT Adolfshausen.  

 
KlimaTec Nord GmbH ist ein junges, dynami-
sches und zielstrebiges Fachunternehmen, das 
für Kälte- und Klima-, sowie Wärmepumpen-
technik in Blender (Holtum-Marsch/
Adolfshausen) tätig ist. Dabei kann das Unter-
nehmen schon auf einen Erfahrungsschatz und 
eine Kompetenz von mehr als 25 Jahren zurück-
greifen. 
Diese Expertise kommt nicht von ungefähr. 
Hinter KlimaTec Nord verbirgt sich der Name 
Marc Austen - der Sohn von Dipl.-Ing. Bernd 
und Christa Austen aus Verden. 

Marc Austen stammt aus dem inhabergeführten 
Unternehmen. Bei seinen Eltern begann Marc 
Austen seine Lehre als Kälteanlagenbauer, 
bestand die Gesellenprüfung und erlangte kurz 
darauf den Meistertitel. Seither arbeitete Marc 
Austen im Familienbetrieb, absolvierte in diesen 
Jahren viele Schulungen und Fortbildungen und 
eignete sich ein großes Wissen an praktischer 
Erfahrung an. 
Da jedoch aufgrund des Alters seiner Eltern 
abzusehen war, dass der Betrieb bald einge-
stellt wird, machte sich Marc Austen im Novem-
ber 2023 mit der Firma KlimaTec Nord GmbH in 
Blender selbstständig.  
Warum hat es Marc Austen nach Blender gezo-
gen? Ganz einfach: Marc Austen hat sich dort 
auch privat mit seiner Frau und ihren beiden 
Kindern im Mai 2023 niedergelassen. Zudem ist 
Blender auch beruflich interessant.  
Über die Jahre hat sich Marc Austen unter an-
derem auch auf die Spargelkühlung speziali-
siert. In den vergangenen Jahren entwickelte 
und installierte er Systeme zur Spargelschock-
kühlung, Nebelbefeuchtung, Kühlvitrinen, Hofla-
denklimatisierung und Hofladeneinrichtungen 
und vermarktete diese in ganz Europa. 
Doch nicht nur in diesem Bereich ist er versiert. 
Auch Leistungen, wie das Beheben von Störun-
gen, die Planung von Neuanlagen oder Umbau-
ten im Bereich der Obst- und Gemüsekühlung, 
Kühlzellen und -räume, Kleinanlagen sowie 
Wärmepumpen gehören zu seinem Repertoire.  
Im Grunde genommen ist die KlimaTec Nord 
GmbH und ihr Team für alle Belange in den 

Bereichen Kälte- und Klimatechnik zuständig, 
angefangen bei Neuinstallationen über Instand-
haltung und Wartung bis hin zum umfassenden 
Service. 
Bereits vor 15 Jahren entwickelte Marc Austen 
eine Wärmepumpe, wodurch er sich in diesem 
Bereich einen Namen machte. Renommierte 
und international aufgestellte Hersteller, wie 
zum Beispiel Mitsubishi Electric, Stiebel Eltron 
und Novelan (ait-deutschland), haben ihm ihr 
Vertrauen geschenkt, um für sie, als Service-
partner, den Werksservice durchzuführen. Dies 
unterstreicht noch zusätzlich seine Professiona-
lität und Expertise und rundet den hohen Quali-
tätsstandard ab. 
Zu den Kunden von KlimaTec Nord GmbH zäh-
len unter anderem der Einzelhandel und Super-
märkte, die ihre Lebensmittel bis zum Verkauf 
optimal gekühlt halten müssen. Ebenso zählen 
Hofläden und landwirtschaftliche Betriebe zu 
den Kunden, die beispielsweise die Kühlung für 
Verkaufstresen oder Milchtanks benötigen. Des 
Weiteren werden auch Kunden bedient, die die 
Kühlung und Entfeuchtung für Schalträume von 
Biogasanlagen benötigen.  
Weitere Beispiele sind Büros und Serverräume, 
die klimatisiert und beheizt werden müssen, 
sowie Apotheken und Krankenhäuser mit Kühl-
räumen zur Lagerung von Medikamenten, Impf-
stoffen, Blutkonserven oder Organen, aber auch 
in der Logistik und Lagerung für Produkte, die in 
die ganze Welt hinausgehen zählen zu den 
Einsatzgebieten von KlimaTec Nord. 
Abgesehen von gewerblichen und industriellen 
Kunden, betreut KlimaTec Nord GmbH auch 
Privatkunden rund um das Thema Kälte-, Klima- 
und Wärmepumpentechnik. Von der Beratung, 
Planung, Verkauf bis hin zum Kundendienst 
können Kunden von einer versierten Fachfirma, 
wie KlimaTec Nord GmbH profitieren! 
Abgerundet wird der Service des Familienunter-
nehmens aus Blender durch ein besonderes 
Extra:  
Für Veranstaltungen aller Art bietet KlimaTec 
Nord GmbH einen Kühlanhänger und weitere 
Kühlmaschinen zum Verleih an: Schützen-, 
Erntefeste, Geburtstage oder Hochzeiten, Tur-
nierveranstaltungen oder Feiern jeglicher Art, für 
große Events oder einen kleinen Umbau, Klima-
Tec Nord hat die passende Kühltechnik für Sie. 

Das familiär geführte Unternehmen besteht 
ausschließlich aus ausgebildeten Kälteanlagen-
bauern, einem Kälteanlagenbaumeister, sowie 
einer Diplom-Wirtschaftsingenieurin (mit dem 
Schwerpunkt auf Convenience Food Business). 
KlimaTec Nord GmbH plant und installiert ge-
werbliche, industrielle sowie private Kälteanla-
gen fachgerecht, und hat einen hohen Qualitäts-
anspruch. Altanlagen werden umweltgerecht 
entsorgt oder umgebaut. 
 
Wir stehen hinter unserem Spruch und ver-
treten diesen Leitsatz: 
 
Natürlich gutes Klima – das ist die Devise von 
KlimaTec Nord GmbH!  
Unser Ansatz basiert auf der Nutzung natürli-
cher Ressourcen, aus denen wir unsere Energie 
gewinnen. Dabei legen wir großen Wert darauf, 
diese Ressourcen zu schonen und nachhaltig zu 
wirtschaften.  Für uns ist es auch eine Selbst-
verständlichkeit, dass wir nicht nur gute Leistung 
und hohe Qualität bieten, sondern auch tech-
nisch professionell arbeiten. Diese Prinzipien 
tragen dazu bei, ein gutes Klima zu gewährleis-
ten – sowohl im übertragenen Sinne für unsere 
Umwelt als auch im direkten Miteinander mit 
unseren Kunden und Partnern. Unser Ziel ist es, 
nicht nur die Erwartungen unserer Kunden zu 
übertreffen, sondern auch ein Arbeitsumfeld zu 
schaffen, das von Respekt, Vertrauen und Zu-
sammenarbeit geprägt ist. Wir sind überzeugt, 
dass ein gutes Klima – sowohl im ökologischen 
als auch im sozialen Sinne – die Grundlage für 
langfristigen Erfolg und Zufriedenheit ist. 

Geschäftsführer: 
Marc Austen 

Frau: 
Raphaela Königsmann 
(Dipl.-Wirt.-Ing.) 

Bild: Marc Austen & Raphaela Königsmann  
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Aktuelles von den freiwilligen Feuerwehren aus der Gemeinde Blender 
Die Einsätze der Freiwilligen Feuerwehr Blender im Mai & Juni 2024 

Unterschiedlicher hätten die Monate Mai 
und Juni nicht sein können. Während wir 
im Mai zu vier Einsätzen ausrücken muss-
ten, so gab es im Juni lediglich einen Kur-
zeinsatz (Verkehrsunfall), bei dem wir 
aber direkt nach Ankunft am Einsatzort 
wieder zurück ins Gerätehaus einrücken 
konnten. Auch im Juli kam bis zum Re-
daktionsschluss am 15. Juli kein weiterer 
Einsatz hinzu. 
Am 09.05.2024 (Christi Himmelfahrt/
Vatertag) gegen 13:06 Uhr wurden wir zu 
einer Türöffnung für den Rettungsdienst in 
Hiddestorf/Einste alarmiert. Eine ältere 
Dame befand sich in einer Notlage und 
konnte daher die Haustür selbst nicht öff-
nen.  
Mit Hilfe des Ziehfixes öffneten wir die Tür 
in kürzester Zeit, so dass der Rettungs-
dienst Zutritt zu dem Haus hatte. Weitere 
Unterstützungsmaßnahmen für den Ret-
tungsdienst waren nicht erforderlich. 
Wir bauten anschließend einen neuen 
Schließzylinder in die Tür ein und rückten 
dann gegen 14:05 Uhr zurück ins Feuer-
wehrhaus ein. 

Am 13.05.2024 wurden wir um 10:35 Uhr 
zu einem Einsatz mit dem Stichwort “T1 
Amtshilfe Polizei / Asbest in Neddernhu-
de” gerufen. Vor Ort angekommen, wur-
den wir bereits von der Polizei empfan-
gen.  
Ein PKW hat aus ungeklärten Gründen 
seinen Anhänger samt Ladung auf der 
L203 Höhe Weserbrücke verloren. Unsere 
Aufgabe war es, die Ladung, in diesem 
Fall ein Asbest Big Bag, zu befeuchten, 
damit keine mit Asbest verseuchten 
Staubpartikel in die Umluft gelangen 
konnten.  
Als die Mitarbeiter vom Landkreis Verden 
eintrafen, halfen wir noch, die verlorene 
Ladung wieder zu verladen. Danach konn-

ten wir um 11:30 Uhr wieder ins Geräte-
haus zurückkehren. 

Am 17.05.2024 um 03:33 Uhr wurden wir 
zu einem F2-Einsatz (Stichwort: “Feuer an 
Gebäude”) an der Blender Hauptstraße 
alarmiert. 
Am Einsatzort angekommen, konnte be-
reits Entwarnung gegeben werden. Das 
Feuer in einem Müllcontainer wurde mit 
Hilfe eines Gartenschlauchs durch die 
Hausbewohner gelöscht. Wir unterstützen 
lediglich beim Auseinandertragen des 
Brandguts und weiterem Ablöschen klei-
nerer verbliebener Glutnester. Abschlie-
ßend kontrollierten wir diese dann noch 
mit der Wärmebildkamera. 
So konnte man von Glück reden, dass der 
Hund des Nachbarn mitten in der Nacht 
das dringende Bedürfnis hatte, sein Ge-
schäft draußen zu erledigen. Woraufhin 
der Nachbar gegen 03:30 Uhr mit dem 
Hund in den hauseigenen Garten gegan-
gen ist und zuerst einen Brandgeruch und 
dann die meterhohen Flammen auf dem 
benachbarten Grundstück wahrgenom-
men hat. Sofort verständigte er die Leit-
stellte und weckte die Hausbewohner, die 
sich umgehend um die Löschung des 
Feuers bemühten. Ein vorbildliches Ver-
halten von allen Beteiligten! Es entstand 
lediglich ein verhältnismäßig geringer 
Sachschaden. Die Brandursache ist Teil 
polizeilicher Ermittlungen. Gegen 04:20 
Uhr rückten wir vom Einsatzort ab. 
 

Nun kommen wir zu einem der größten 
Einsätze der letzten Jahre. Denn auch wir 
wurden am 28.05.24 gegen 20:40 Uhr zu 
dem Großbrand im Gewerbegebiet Mor-
sum alarmiert. Was passiert ist und wo 
genau wir eingesetzt wurden, kann aus 
dem folgenden Text der Kreisfeuerwehr 
Verden sowie aus den Einsatzbildern ent-
nommen werden. Das Einsatzende für 
den Großteil der Kräfte der FFW Blender 
war am 29.05.24 gegen 07:00 Uhr. “Am 
Abend des Dienstags, 28. Mai 
wurde die Feuerwehr zu einem 
Großbrand in Morsum alarmiert. 
Bereits auf Anfahrt konnte eine 
massive Rauchentwicklung samt 
starker Flammenbildung wahrge-
nommen werden, so dass Groß-
alarm für sämtliche umliegenden 
Ortsfeuerwehren ausgelöst wurde. 
Im weiteren Einsatzverlauf kamen 
zudem weitere Einsatzfahrzeuge 
und Kräfte aus dem gesamten 
Kreisgebiet, sowie aus angrenzen-
den Landkreisen zum Einsatz.  

In einem größeren Gewerbekomplex, un-
ter anderem mit einer Metallbaufirma und 
diversen Lagerflächen, breitete sich der 
Brand aufgrund vieler eingelagerter Mate-
rialien rasend schnell aus. Bedingt durch 
ebenfalls gelagerte Gasflaschen, die im 
wahren Flammenmeer allesamt explodier-
ten, mussten sich die Einsatzkräfte zu 
Beginn auf eine Riegelstellung zu angren-
zenden Gebäuden begrenzen: Die Gefahr 
für unsere Einsatzkräfte durch die Unbe-
rechenbarkeit der Explosionen und die 
erhebliche Wärmestrahlung war zu groß, 
teilweise herrschte auch schon Einsturz-
gefahr der akut in Brand stehenden La-
gerhalle, so Einsatzleiter und Gemeinde-
brandmeister Martin Köster. 
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Aktuelles von den freiwilligen Feuerwehren aus der Gemeinde Blender 
Die Einsätze der Freiwilligen Feuerwehr Blender im Mai & Juni 2024 

Erst nachdem der Brand an Intensität 
nachgelassen hatte, konnten die Einsatz-
kräfte schließlich mit der eigentlichen 
Brandbekämpfung beginnen. Mit mehre-
ren Tanklöschfahrzeugen im Pendelver-
kehr und über mehrere Hydranten wurde 
die Einsatzstelle mit Löschwasser ver-
sorgt. Auch das Großtanklöschfahrzeug 
der Kreisfeuerwehr Verden sowie mehrere 
Industrielöschfahrzeuge der Werkfeuer-
wehr wintershall dea leisteten dabei wert-
volle Dienste. 

Über etliche Wasserwerfer, zwei 
Drehleitern und eine Hubrettungsbüh-
ne sowie zahlreiche Strahlrohre wurde 
der Brand schließlich bekämpft. Mit 
Radler und Bagger vom Technischen 
Hilfswerk sowie einem Fachunterneh-
men wurden die Löscharbeiten bis 
weit in den Mittwoch hinein unter-
stützt. Zusätzlich leuchtete das Tech-
nische Hilfswerk die Einsatzstelle 
während der Dunkelheit großflächig 
aus.  
Trotz des personalintensiven Einsatzes 
mit über 350 Einsatzkräften von Feuer-
wehr, Technischem Hilfswerk, Polizei und 
Deutschem Roten Kreuz konnte ein teil-
weises Niederbrennen des Gebäudekom-
plexes nicht verhindert werden. Ein Bau-
fachberater des THW kam ebenfalls an 
die Einsatzstelle und beriet die Einsatzlei-
tung zur stark beschädigten Gebäu-
destruktur. Zur Versorgung der Einsatz-
kräfte waren der Logistikzug der Kreisfeu-
erwehr Verden sowie die Verpflegungs-

gruppe der Gemeindefeuerwehr Thedin-
ghausen eingesetzt.” 
Textquelle: Kreisfeuerwehr Verden 

Wer nichts von uns verpassen möchte, 
der kann sich jederzeit auf unserer 
Homepage www.feuerwehr-blender.de 
informieren. 
Und bei wer sich nun denkt „Ich will 
auch dabei sein, ich möchte gerne hel-
fen“, der ist jeder-
zeit eingeladen, mal 
bei uns (oder der 
jeweiligen Ortswehr) 
vorbeizuschauen. 
Meldet Euch gerne 
bei den folgenden 
Ansprechpartnern: 
 
Udo Grieme 
(Ortsbrandmeister 
Blender): 
04233/942520  
 
arald Holle 
(Ortsbrandmeister 
Intschede): 
04233/8189 
 
Andreas Wilms 
(Ortsbrandmeister 
Einste): 
04233/982220 
 
Katja Sinowzik 
(Jugendfeuerwehr): 
0157/58408803 

Denn was ist, wenn jeder nur zu-
schaut? 

 

Thorsten Sinowzik (Jugendfeuerwehr): 
0157/55509798 
 
Sandra Gohde (Kinderfeuerwehr): 
04233/217291Katja Timpner 
(Kinderfeuerwehr): 04233/942585 

Anzeige 
Volksbank oder F&R Druck 

 

volksbank-niedersachsen-mitte.de

Punkten Sie mit dem MitgliederBonus 
Ihrer Volksbank Niedersachsen-Mitte.

Wie? Ganz einfach! Nutzen Sie als Mit-
glied die Angebote Ihrer Volksbank 
Niedersachsen-Mitte und sammeln Sie 
jährlich Punkte, die bares Geld wert 
sind. Wir beraten Sie gern!

Punkt für Punkt 

zum MitgliederBonus.

Harald Holle
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 Die Füchse 

 

Der Kindergarten Blender hat in diesem 
Jahr 21 Vorschulkinder, unsere 
„Füchse“, stolz in die Schule entlassen. 
Das Jahr war geprägt von spannenden 
Ausflügen und unvergesslichen Erleb-
nissen, die den Kindern viel Freude be-
reiteten und wertvolle Erfahrungen er-
möglichten. 

Ein Highlight war der Ausflug ins Univer-
sum Bremen. 
Die Anreise mit Zug und Straßenbahn 
war für die Kinder schon ein kleines 
Abenteuer. Im Universum Bremen konn-
ten die „Füchse“ vieles entdecken und 
ausprobieren. Die interaktiven Ausstel-
lungen boten zahlreiche Möglichkeiten 
zum Staunen und Lernen, was für viel 
Begeisterung sorgte. 
 
Ein weiteres besonderes Ereignis war 
die Fuchsübernachtung. Diese Über-
nachtung im Kindergarten ist jedes Jahr 
ein Höhepunkt für die Vorschulkinder 
und stärkt das Gemeinschaftsgefühl. 
 
Zudem besuchten wir die technische 
Zentrale der Feuerwehr Verden. Hier 
durften die Kinder selbst einige Geräte 
ausprobieren und sogar mit dem großen 
Wassertank-Laster fahren. Dieser Aus-

flug war nicht nur lehrreich, sondern 
bereitete den Kindern auch großen 
Spaß und ließ sie einen Einblick in die 
wichtige Arbeit der Feuerwehr erhalten. 
Ein Besuch bei der Polizei Verden stand 
ebenfalls auf dem Programm. 

Die Kinder besichtigten die Wache und 
hatten die aufregende Gelegenheit, in 
einem echten Polizeiauto mitzufahren. 
Dies hinterließ sicherlich einen bleiben-
den Eindruck und vermittelte den Kin-

dern ein Gefühl der Sicherheit und Ver-
trauen in die Arbeit der Polizei. Die zahl-
reichen Ausflüge und Erlebnisse dieses 
Jahres haben dazu beigetragen, ihre 
Neugier zu wecken und ihren Wissens-
durst zu stillen. Wir wünschen unseren 
„Füchsen“ einen erfolgreichen Start in 
die Schulzeit und freuen uns schon auf 
das nächste Jahr mit neuen Abenteuern 
im Kindergarten Blender. 

**Erfolgreiches Jahr im Kindergarten Blender: 21 Vorschulkinder starten in die Schule** 
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Kindergarten Blender 
Die Frösche 

Mit großer Begeisterung widmen sich die 
Kinder der Froschgruppe des Kindergar-
tens Blender derzeit ihrem selbstgewähl-
ten Projekt "Wilde Tiere". Dieses span-
nende Thema ermöglicht es den Kin-
dern, die faszinierende Welt der Tiere 
und deren Lebensräume zu entdecken. 
Zu Beginn des Projekts ordneten die 
Kinder mit viel Eifer unseren Schleichtie-
ren und ihren mitgebrachten Spielzeug-
tieren ihren natürlichen Lebensräumen 
zu. Dabei lernten sie spielerisch, welche 
Tiere in der Savanne, im Dschungel, in 
der Arktis oder im Wasser leben. Diese 
theoretischen Kenntnisse wurden durch 
eine aufregende Bewegungslandschaft 
in der Turnhalle der Grundschule Blen-
der ergänzt. 
In dieser Bewegungslandschaft konnten 
die Kinder ihre körperlichen Fähigkeiten 
weiter entwickeln. Sie überquerten fanta-
sievoll gestaltete "Flüsse", kletterten auf 

"Schlangenberge" und krochen durch 
"Schlangengruben". Diese Aktivitäten 
förderten nicht nur ihre motorischen Fä-
higkeiten, sondern sorgten auch für jede 
Menge Spaß und Abenteuer. 

Die Kinder der Froschgruppe erkunden die Welt der "Wilden Tiere" 

„Die Hängebrücke“ 

„Der Schlangenberg“ 

„Die Schlangengrube“ 

Um die aufgestellten Thesen über die 
Lebensräume der Tiere zu überprüfen, 
bearbeiteten die Kinder anschließend 
Arbeitsblätter mit Hilfe von digitalen Medi-
en und den Erzieherinnen. 
Durch diese modernen Lernmittel konn-
ten die Kinder ihre Zuordnungen bestäti-
gen und neue Erkenntnisse gewinnen. 
Einige Thesen wurden bestätigt, während 
andere widerlegt wurden, was zu vielen 
Aha-Momenten führte. 
                           
Das Projekt "Wilde Tiere" war ein voller 
Erfolg. Durch die Kombination von theo-
retischem Wissen, praktischen Aktivitäten 
und kreativen Darbietungen wurde das 
Thema für die Kinder lebendig und greif-
bar. Ein gelungenes Erlebnis, das den 
jungen Entdeckern und uns Erzieherin-
nen noch lange in Erinnerung bleiben 
wird! 
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Die Fische 
Thema: Die Haustiere 

Die Fischgruppe hat sich in den letzten 
Wochen mit dem Thema Haustiere 
beschäftigt. Hierzu fanden viele Aktivi-
täten statt: Lieder, Kreisspiele Bilder-
buchbetrachtung, Malangebote, Sach-
kenntnisse vermitteln, Steckbriefe er-
stellen und es wurden viele Besuche zu 
den Haustieren der Kinder gemacht. 
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Die Schnecken 

 

Der Tennisvorstand begrüßte Sabine 
Meyer und Heike Gohde von der Kreis-
sparkasse Thedinghausen zur Einwei-
hung der neuen Ballmaschine auf der 
Tennisanlage. Dank des Förderprogram-
mes der Kreissparkasse für Vereine war 
diese Neuanschaffung möglich. Die Ball-
maschine kann über das Buchungssys-

tem der Tennissparte gebucht werden 
und steht jedem Mitglied des TSV Blen-
der zur Verfügung. Per App kann man 
selbst die Maschine einstellen, sodass 
mögliche Schwachstellen auch alleine 
wegtrainiert werden können. Frequenz, 
Tempo oder Topspin, die Maschine plat-
ziert die Bälle ganz nach Wunscheinstel-

lung. Und nach dem Workout wird noch 
angezeigt,  wie viele  Bälle geschlagen   
wurden. Eine wirklich tolle Anschaffung 
des TSV. Ein großes Dankeschön an die 
Kreissparkasse, die  das  möglich  ge-
macht  hat. 

Endlich ist es soweit. Der große Tag ist 
gekommen. Die Kinder waren, Tage vor-
her, so aufgeregt. Endlich dürfen uns 
Oma und Opa im Kindergarten besu-
chen. Die Kinder kommen mit ihren 
Großeltern zwischen 8 und 9 Uhr in un-
sere Schneckengruppe. Die mitgebrach-
ten Speisen werden auf die bereitgestell-
ten Tische im Flur gestellt. 
Es gab eine große Auswahl  von Paprika 

bis Schokoküsse. Es sah so lecker aus. 
Auch für die Großeltern war es ein be-
sonderer Tag und e ine Art 
„Klassentreffen“. Einige haben sich wie-
dererkannt und schwelgten in Erinnerun-
gen aus ihrer Schulzeit. Die Großeltern 
wurden mit einem Gutenmorgenlied be-
grüßt und dann starteten wir mit unserem 
tollen Frühstück. Für die Kinder gab es 

Apfelschorle und Wasser, für die Großel-
tern Kaffee und Tee. 
Danach haben die Kinder ihren tollen 

Spruch „Hand aufs Herz“ vorgetragen 
und ein Schneckenfingerspiel mit ge-
meinsam erlebt. Im Anschluss gab es 
noch eine tolle Überraschung von Nadine 
und Ivonne, die Kinder konnten mit den 
Großeltern einen Bilderrahmen aus Holz 
mit Glitzersteinen und Aufkleber gestal-
ten. Dann wurden sie mit Oma oder Opa 
fotografiert und diese Fotos wurden in 
den Bilderrahmen gesteckt. So hatten wir 
ein schönes Geschenk und Andenken. 
Das hat großen Spaß gemacht. Als wir 
fertig waren haben alle Kinder so schön 
mit ihren Großeltern gespielt, gemalt, 

gebastelt, gepuzzelt, Bücher gelesen und 
mit dem Puppenhaus gespielt. Alle hatten 
großen Spaß, ob klein oder groß. Zwi-
schendurch haben wir vom Buffet ge-
nascht und ein paar Kinder haben Mari-
enkäfer gebastelt und Oma oder Opa 
haben tatkräftig unterstützt beim Schnei-
den und Kleben.  
Es gab auch noch selbstgebackene Kek-
se, die die Kinder zuvor im Kindergarten 
gebacken hatten. Unser gebastelter Blu-
menschmuck begeisterte die Großeltern. 
Wir haben gesungen, gelacht und 
Quatsch gemacht. Leider ging die Zeit 
viel zu schnell vorbei und gegen 12:30 
Uhr sind einige Kinder mit ihren Großel-
tern wieder nach Hause. Manche Kinder 
sind noch da geblieben und haben ge-
spielt. Es war ein perfekter Großeltern-
tag.  

Großelterntag bei den Schnecken  

TSV Blender Tennis 
Neue Ballmaschine für die Tennissparte 
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Fußball 

Herren : 
 
Eine Saison mit Auf`s und Ab`s -Zum 
Start der Rückrunde waren  
wir kurz vor dem Sprung auf Platz zwei 
und nur ein paar Wochen 
später befanden wir uns im Abstiegs-
kampf. Die Ergebnisse waren stark 
davon abhängig, welche Spieler uns zur 
Verfügung standen, denn über die 
ganze Saison sind uns immer wieder 
wichtige Spieler verletzungsbedingt  
weggebrochen. Am Ende fanden wir uns 
im unteren Mittelfeld wieder. 
Bei dem Ergebnis kann man fast von 
einem unspektakulären Saisonfinale  
sprechen, da wir vor zwei Jahren erst am 
letzten Spieltag die Liga 
gehalten haben und wir im letzten Jahr 
sogar bis zum Schluss die Chance 
zum Aufstieg hatten.   
Zum Abschied gab es noch einen Sieg 
gegen Achim, somit konnten wir  
uns mit einem Erfolgserlebnis und einer 
schönen Abschlussfeier in die  
Pause verabschieden. 

Leider mussten wir uns auch von ein paar 
Jungs verabschieden. Zum  
Einen geht Christopf Jagels, vorerst, in 
den Fußballruhestand und zum  
Anderen hat uns Lasse Feldhaus in Rich-
tung Dörverden verlassen. 
Außerdem haben wir unserem Trainer 
Stefan Findeklee, auf eigenem  
Wunsch gehen lassen müssen. Stefan 
hat uns vor zweieinhalb Jahren als Tabel-
lenletzter übernommen und uns wieder 
auf die Erfolgsspur zurück gebracht. Auf 
diesem Weg noch mal ein großes  

DANKESCHÖN.  
Die Suche nach einem Nachfolger hat 
nicht lange gedauert, zwei Treffen haben 
gereicht um festzustellen, dass wir auf 
einer Wellenlänge sind. Ab der neuen 
Spielzeit wird die 1. Herren von Peter 
Wulf (siehe Bild) trainiert, der C- Lizenz 
Inhaber hat bereits bei mehrere Stationen 
im Herren- und Damenbereich Erfahrun-
gen gesammelt. Zurzeit jagt er das Team 
über den Platz, damit die Jungs fit für die 
neue Saison sind. 
Am 04.08. geht es mit dem Kreispokal 

gegen Brunsbrock I los und eine Woche 
später treffen wir zum Saisonstart 24/25 
auf deren Zweitvertretung. 

Sommerpause!!! Nach der Saison ist vor der Saison. 

Damen: 
 
Voller Vorfreude warten wir auf den Start  

 
unserer Frauenmannschaft, das von 
Thorsten Scholz trainierte Team trainiert  

 
seit dem Jahreswechsel und ist jetzt heiß 
auf das erste Pflichtspiel am 18.08. 

Superkicker Fußballcamp: 
 
Zusammen mit der Superkicker Fußball-
schule aus Oldenburg veranstaltete der 
TSV Blender auch in diesem Jahr wieder 
das beliebte Fußballcamp für Kinder von 
5- 15 Jahren. 
Wie auch in den letzten Jahren fand die 
Veranstaltung zu Beginn der Sommerferi-
en statt.   
Vom 27.-29.06.24 wurde wieder gerannt,  
geschossen, gedribbelt, geschwitzt und 
vor allem um Armbänder und die Europa-
meisterschaft gekämpft.  
Für erfolgreich absolvierte Übungen er-
halten die Kids Armbänder und das 
Team, welches am meisten gesammelt 
hat, ist am Ende Europameister. In Ge-
gensatz zur richtigen EM waren hier die 
Jungs und Mädels aus Team England 
siegreich.  Verpflegt   wurden   die   22      Kicker von Thorsten, denn pünktlich um 12    Uhr war Mittagspause angesagt.  
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Fußball 

Sportplatz: 
 
Im Sommer wurden alle Sportplätze 
„renoviert“, dieser Schritt war längst über-
fällig aber finanziell nicht eher umsetzbar. 
Der Hauptplatz im Lahwischenweg sowie 
der Trainingsplatz in Inschede und der 
Ausweichplatz an der Grundschule Blen-
der wurden tiefengelockert und gesandet 
um die Unebenheiten rauszubekommen. 
Der Trainingsplatz in Intschede musste 
nach einer 20 jähriger Pause wieder in 
einem bespielbaren Zustand gebracht 
werden, aus diesem Grund wurde auch 
das Flutlicht erneuert und auf LED Tech-
nik umgestellt. Somit steht uns auch in 
den dunklen Monaten eine weitere Trai-
ningsmöglichkeit zur Verfügung. Der 
Hauptplatz musste renoviert werden, da 
er durch das Hochwasser und die stark 
frequentierte Nutzung arg in Mitleiden-
schaft gezogen wurde.  

 
 
 

 
Der Vorstand des TSV Intschede hat die EM-Fußballspiele in der GSA auf Großbildleinwand angeboten. 

Die Beteiligung des Dorfes Intschede war sehr gut. Bei einigen Spielen waren über 70 Zuschauer in der Halle. 
Packende Spiele und gute Stimmung haben allen Besuchern viel Spaß gemacht. 

Maaß 

Wir wünschen allen Teams eine gute und erfolgreiche Saison 2024/25. 

TSV Intschede 
Public Viewing  EM 
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TSV Weserstrand Intschede 

 Die Handballsaison 2023/2024 ist seit Mai 
beendet. 
 
Hier der Saisonendstand unserer Teams. 
LANDESLIGA Nord-West HVBN: 
1.Damen 
 
8.Platz / 12 Teams; 12:28 Punkte. 
Trainer: Heiner Sievers und Hartmut Behl-
mer 
In der starken Landesligagruppe hatte un-
sere Mannschaft einen schweren Stand. 
Das war uns aber vor der Saison bewusst.  
Verletzungen und Schwangerschaften dezi-
mierten den Kader dann auch noch. 
Mit Mia Bruhn (Wechsel nach Oldenburg), 
Michelle Dahlendorf (schwere Verletzung), 
Luisa Schröder und Valerie Steinhauser 
(beide schwanger) fehlten Stammspielerin-
nen die über 250 Tore in der Vorsaison 
geworfen hatten. 
Ziel war es die 4 A-Jugendspielerinnen 
Freya, Beeke, Mareike und Caroline an das 
Landesliganiveau heranzuführen. 
So waren alle nach einer harten Saison, in 
der das Trainerteam mit wenig Personal 
immer wieder improvisieren musste, mit 
dem Platz 8 zufrieden. Das dieser Platz 
dann zum Verbleib in der neuen Verbands-
liga reichte, freute uns umso mehr. 
Für die neue Saison stehen mit Maja Selmi-
kat-König (TW TSV Daverden), Mina Kruse 
(TW HSG Aller), Lilly Koopmann, Pia Bin-
der (beide HSG Aller) und Jule Buschmann 
(Handballpause vorher TV Oyten) bereits 5 
Neuzugänge im Kader. 
Haupttorschützeninnen: Theres Meisloh 
115 Tore/ Natascha Lukovac 79 Tore/ Mari-
eke Witzschke 70 Tore 
 
REGIONLIGA HRMN: 2.Damen 
2.Platz / 8 Teams; 20:8 Punkte. 
Trainer: Cord Kastens und Hermann 
Schröder 
Als Aufsteiger gleich wieder den 2 Platz 
belegt! Starke Saisonleistung unserer 
2.Damen. Im Team gibt es eine gute Mi-
schung aus erfahrenen und talentierten 
Handballerinnen. Außerdem ist die Treffer-
erzielung breit gestreut und damit für den 
Gegner sehr unberechenbar. Ein Dank 
nochmal an die 2.Damen, die immer wieder 
mit Spielerinnen bei der LL- Damen ausge-
holfen haben.  
Haupttorschützeninnen: Siri Schröder 53 
Tore/ Nina Fuhrmann 40 Tore/ Sara Lefers, 

Jana Albert, Carla Wolters alle 32 Tore. 

 
REGIONSOBERLIGA HRMN: 1.Herren 
5.Platz / 10 Teams; 23:13 Punkte. 
Trainer: Ralf Ahndorf 
Mit 6 Neuzugängen in Saison gestartet, 
erhofften sich viele Oben in der Tabelle 
mitzuspielen. Durch viele Schichtdienste 
konnte nie dieselbe Mannschaft spielen. 
Bei 3 der 6 Niederlagen verloren die Int-
scheder die Spiele erst in den Schlußminu-
ten. Die Stimmung und der Teamgeist sind 
aber gut und wir hoffen sportlich in der neu-
en Saison oben mitzuspielen. 
Der komplette Kader bleibt zusammen. 
Haupttorschützen: Lajos Meisloh 140 Tore/ 
Tim Härte und Eric Böhlke mit 60 Toren.  

REGIONSKLASSE HRMN: 2.Herren 
6.Platz / 7Teams; 6:18 Punkte. 
Trainer: Cord Kastens und Andreas Klein 
„Hautsache genug Spieler um anzutreten“ 
das war die größte Sorge von den beiden 
Trainern. Und das wurde erreicht, alle Spie-
le wurden gespielt. 
Durch viele Verletzungen und allerlei Un-
pässlichkeiten standen bei den Punktspie-
len oft wenig Spieler im Kader. Deshalb war 
sportlich auch nicht mehr zu erreichen. 
Leider bekommen wir für die neue Saison 
keine eigene 2.Herren zusammen. Es gibt 
dann eine Mannschaftsspielgemeinschaft 
mit der 1.Herren des TSV Morsum unter 
dem Namen MSG Morsum-Intschede. 
Haupttorschützen: Vitali Keller 52 Tore/ 
Steffen Schröder 48 Toren/ Enno Wigger 
37 Tore. 
 
Im Mai feierten dann wieder alle Intscheder 
Handballteams zusammen mit Nachbarver-
einen die beliebte „TRIKOTPARTY“ in der 
Intscheder GSA. 
Über 100 Besucher hatten einen schönen 
Saisonschluss. Danke an das Orgateam 
der 1.Damen! 
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TSV Weserstrand Intschede 

Sportangebot: 
 
Der Sportbetrieb in unseren Abteilungen Badminton, Power-Fit, Rücken-
gymnastik, Karate, Volleyball, Dart und „Maximum Fit“ läuft sehr gut. 
Unsere Trainingszeiten finden Sie auf dieser Seite. 
Neue Sportler sind immer willkommen. 
 
Montag von 18:30 bis 19:30 Uhr 
  Rückengymnastik 
  Übungsleiterin: C-Lizenzinhaberin Sigrid Klotz 
 
Dienstag von 17:30 bis 18:30 Uhr 
   Kinderturnen:  
  Übungsleiter: Nina Fuhrmann und Charline Janetzki 
 
Mittwoch ist von 19:00 bis 20:00 Uhr 
   Fitness-Power-Workout 
   Übungsleiterin: 
   B-Lizenzinhaberin im Gesundheitssport ANKE LÄSSIG 
 
Samstags, 10:00 bis 12:00 Uhr, Sporthalle 
Mittwoch, 20:00 bis 21:30 Uhr, Sporthalle 
  „ Maximal Team Fit“ 

   Übungsleiterleitung: Maxi Zink und Hanno Henke 
 
Mittwoch von 17-18 Uhr für Anfänger und neue Sportler 
             von 18-19:30 Uhr Farbgürtel und Wiedereinsteiger. 

   Karate 

Übungsleiter: C-Lizenzinhaber Andreas Braasch und Anke Kiekhöfel 

Neues vom DRK 

Ernteverein Varste 

Wie immer am ersten September-
Wochenende findet das „Varster Ernte-
fest“ statt. Nun gut, „immer“ mag über-
trieben sein, aber immerhin seit 125 
Jahren feiert der Ernteverein Varste – 

Seestedt – Laake die eingebrachte Ern-
te. 
Das diesjährige Jubiläumsfest soll drei- 
statt zweitägig werden: Am Freitag, den 
06.09. starten die Feierlichkeiten mit 
einem Kommersabend für die Vereins-
mitglieder und geladene Gäste aus be-
nachbarten Vereinen. 
Der Samstag beginnt ab 15Uhr  mit 
Kaffeetrinken für alle. Der Festumzug 
startet dann um 16:30 Uhr damit, dass 
der Erntekönig Bosse Grieme, die Ern-
tekrone von der Erntekönigin Bele Hes-
se abholt. Neu ist, dass der Umzug län-
ger als gewohnt sein wird. Daher geht 
es nicht zu Fuß sondern mit Treckern 
und Anhängern kreuz und quer durchs 
Dorf. Die Gäste werden gebeten, sich 
möglichst um eine „Mitfahrgelegenheit“ 
zu kümmern, der Verein wird aber auch 

Erntewagen für Wagenlose zur Verfü-
gung stellen. Eine Teilnahme mit Fahr-
rad ist natürlich auch mögllich. Zurück 
auf dem Festplatz am Varster Wald 
heizt heizt DJ Harry dann ab 19 Uhr auf 
der Zeltfete kräftig ein. 
Besinnlicher geht es am Sonntagmor-
gen um 10 Uhr mit dem plattdeutschen 
Zeltgottesdienst weiter. Um 11 Uhr be-
ginnt dann der Frühschoppen mit der 
Live-Band „Let’s dance“. Am Nachmit-
tag um 15 Uhr rundet das Kaffeetrinken 
mit vielen Aktionen und Ausstellungen 
für Groß und Klein die Feierlichkeiten 
ab. 
Über allen drei Tagen schwebt eine 
Tombola, an jedem der drei Tage wer-
den Preise ausgelobt, alle Lose nehmen 
bis zum letzten Tag an allen Verlosun-
gen teil.  

125 Gründe groß zu feiern 
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Theater in Holtum-Marsch 
 
Und zack ist wieder ein Jahr rum und die 
Theaterleute treffen sich wieder auf Klin-
ker’s Diele in Holtum-Marsch. Die Pro-
ben für die kommende Theatersaison 
haben begonnen. 
Für dieses Jahr hat Johann von Salzen 
das Stück „Männersnööv - jappst du 
noch oder büst du al doot?“ ausgewählt. 
In dem Dreiakter geht es um das Ehe-
paar Anna und Alexander, die sich auf 
das Wochenende freuen. 
Anna trifft nach vielen Jahren endlich 
wieder ihre beste Freundin Isabell und 
möchte mit ihr ein paar entspannte Tage 
verbringen und in alten Erinnerungen 
schwelgen. 
Alexander hat sich mit seinem Kumpel 
Torben zum Angeln verabredet - Män-
nerwochenende Deluxe.  
Doch dann erwischt Alexander die 
schwere Form der Männergrippe und es 
bleibt ihm nichts anderes übrig, als sich 
auf das heimische Sofa zu schleppen 
und zu leiden. 

Natürlich steht ihm sein Kumpel Torben 
dabei mit Rat und Tat zur Seite - schließ-
lich ist mit so einer schweren Erkrankung 
nicht zu spaßen. 
Die Mutter muss Hühnersuppe kochen 
und nach der Konsultation von Dr. 
Google ist mit dem Schlimmsten zu rech-
nen. 
Anna ist mit den Nerven am Ende. Aber 
da geht noch mehr. Wenn sich dann 
noch Hausarzt, Notar und Bestatter die 
Klinke in die Hand geben, nimmt das 
Chaos so richtig Fahrt auf. 
  
Folgende Aufführungstermine sind 
vorgesehen: 
 
Vormittags Beginn  jeweils 11.00 Uhr 
 
Sonntag,  20.10.2024 
Sonntag, 03.11.2024 
 
Abends Beginn jeweils 19.30 Uhr 
 
Freitag, 25.10.2024 
Samstag, 26.10.2024 

Mittwoch, 30.10.2024   (vor dem Feiertag) 
Freitag, 01.11.2024 
Freitag, 08.11.2024 
Freitag, 15.11.2024 
Samstag, 16.11.2024 
Freitag, 22.11.2024 
Samstag, 23.11.2024 
 
Nachmittags mit Kaffee und Kuchen - 
Beginn 14.30 Uhr 
 
Sonntag, 10. 11.2024 
 

Der Kartenvorverkauf startet ab 
22.09.2024  

 
Karten sind  ausschließlich telefonisch 
oder per Mail bei Marlis Wedemeyer 

erhältlich 
Tel. 04233/575 

Mail: theater.holtum-marsch@web.de 
 
Die Theatergruppe und alle Helferinnen 
und Helfer auf, vor und hinter der Büh-
nen freuen sich auf Euren/Ihren Besuch 



 

Bestellen Sie bequem über 
„Meine Apotheke“-App

Morsumer
Apotheke

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 

8.30 – 12.30 Uhr und 14.30 – 18.30 Uhr

Samstag 
8.30 – 12.30 Uhr

Mittwochnachmittag geöffnet

Verdener Straße 19 · 27321 Morsum
Telefon 0 42 04 / 16 11 · Telefax 0 42 04 / 6 99 18

Kostenloser 
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